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2,100,000 Mark gefordert ſein. Es verlautet nun 
aber, daß die Geſammtkoſten auf nahezu 3 Mil⸗ 
lionen geſchätzt ſind. Es würde alſo eine kleinere 
Forderung noch für das Etatsjahr 1893—94 
nothwendig werden. Die Erhöhung der Summe 
erklärt ſich, wie bereits mitgetheilt, in erſter Linie 
aus der regeren Betheiligung, die aus Deutſch⸗ 
land erfolgen wird. Ein namhafter Betrag ſoll 
indeſſen auch zu dem Zwecke vorgeſehen ſein, um 
die Entſendung hervorragender Sachkundiger zu 
ermöglichen, welche an den Arbeiten der inter⸗ 
nationalen Juries behufs Wahrung der Juter⸗ 
eſſen der deutſchen Induſtrie theilzunehmen haben 


' nommen worden. Davon entfallen 1,008,166 
Deut ſchlaud. Mark auf die fortlaufenden, 1,644,639 Mark auf 

D Berlin, 11. März. Se. Majeſtät der die einmaligen ordentlichen und 14,180 227 Mark 
Kaiſer befindet ſich beſſer und konnte bereits auf die außerordentlichen Ausgaben. Die Ma⸗ 
heute das Bett verlaſſen, muß jedoch, um ſich zu trikularbeiträge konnten demgemäß um 2,652,805 
ſchonen noch das Zimmer hüten. Vorträge Mark herabgeſetzt werden. Dieſe Reduktion wird 
nahm der Kaiſer heute noch nicht entgegen. jedoch zu einem großen Theil wieder rückgängig 
Wie in Abgeordnetenkreiſen verlautet, gemacht werden, wenn die Erhöhung der Poſi⸗ 
ſoll der Landwirthſchaftsminiſter, Herr v. Heyden, lion für die Koſten der Betheiligung des Reiches 
die Abſicht haben, feine Demiſſion zu geben. Als lan der Weltausſtellung in Chicago um 1,100,000 
Nachfolger wird ein hoher Beamter genannt, Mark, die durch Matrikularbeiträge gedeckt wer⸗ 
welcher in Schleſien ſein Domizil hat. den müſſen, angenommen werden wird. Falls 
u Ehren des morgigen Geburtstages keine anderen größeren Aenderungen des Etats 
gl. Hoheit des Prinz⸗Regenten Luitpold in dritter Leſung beliebt würden, was ja wahr⸗ werden. N 4. 
ſcheinlich iſt, ſo werden ſich die Matrikular⸗ — Die ſchottiſchen Bergleute werden ſich 
umlagen für 1892—93 auf rund 320 Millionen dem Vorgehen ihrer engliſchen Genoſſen nicht an⸗ 
belaufen. ſchließen. Sie haben, mit Ausnahme der Ar⸗ 
— In der Volksſchulgeſetz⸗Kommiſſion wurde jene von Sterlingſhire beſchloſſen, von einer all- 


heute die Berathung fortge ſetzt bei § 60 der gemeinen Ein dellung des Betriebes abzusehen, 
Vorlage. Die SS 60 bis 64 handeln von der ſtatt deſſen aber die Arbeit auf 5 Tage in der 
amt Hanauer, der Unterſtaatsſekretär Freiherr Kreisſchulbehörde, deren Einrichtung, Zuſtändig⸗ Woche zu beſchränken. j > = 
v. Rotenhan, der Oberſt Frhr. v. Fuchs, Dr. keit und Geſchäftskreis. In § 64 beantragt Dagegen ergiebt, wie der „Köln. Volksztg. 
Hans v. Hopfen, vom deutſchen Landwirthſchafts⸗ Abg. von Huene den zweiten Abſatz zu ſtreichen, aus London gemeldet wird, die Abſtimmung der 
rathe der Baron Thüngen, Freiherr v. Welſer, welcher lautet: „Dem Landrath liegt hauptſſich⸗ Durhamer Berglente eine beträchtliche Mehrheit 
Freiherr v. Cetto und Profeſſor May, der lich die Erledigung der äußeren Angelegenheiten für den Ausſtand. Dadurch ift die Geſammtlage 
Generalkonſul Dollmann ans Hamburg, baieriſche und die Beſorgung der Bureaugeſchäfte ob, dem des Kohlenmarktes noch ungünſtiger. Durch den 
Abgeordnete zum Reichstage, Reichsbeamte, die Schulaufſichtsbeamken die Ueberwachung des Durhamer Beſchluß wird die Schließung einer 
aus Baiern ſtammen, baieriſche Offiziere und inneren Dienſtbetriebes der Volksſchulen.“ Der großen Anzahl Eiſen⸗ und anderer Werke 
Reſerve⸗Offiziere. Die Muſik ſtellt das zweite Autragſteller führt aus, daß es ſich empfehle, die während der Dauer des Ausſtandes zur That⸗ 
Garde⸗Uls nen⸗Regiment. diesbezüglichen Beſtimmungen der Iuftruftion des ſache. Uebrigens wird angenommen, daß die ſüd⸗ 
— Am geſtrigen Abend fand bei Ihrer Miniſters zu überlaſſen. Die Freikonſervativen, lichen Durbamer Gruben nicht feiern werden. 
Majeſtät der Kaiſerin Friedrich ein Diner ſtatt, Nationalliberalen und Freiſinnigen beantragen) Inzwiſchen fehlt es nicht an Warnungen an 
zu welchem der Herzog und die Herzogin von dagegen, dem § 64 folgenden dritten Abſatz an⸗ die Bergleute. So giebt ſelbſt die arbeiter⸗ 
Sagan, der Fürſt und die Fürſtin Anton zufügen: „Im Falle einer etwaigen Meinungs⸗ freundliche, radikale „Pall Mall Gazette“ den 
Radziwill, der Prinz Biron von Kurland, der berſchiedenheit zwiſchen den beiden Mitgliedern Bergleuten folgendes zu bedenken: „Wenn dem 
franzöſiſche Botſchafter Herbette, der Einführer der Kreisſchulbehörde entſcheidet der Regierungs⸗ Bunde der Bergleute wirklich daran liegt, ſich 
des diplomatiſchen Korps von Uſedom u. ſ. w. Präſident.“ Nach längerer Debatte, an welcher das Wohlwollen des Publikums zu erhalten, ſo 
mit Einladungen beehrt worden waren. An die ſich die Abgg. Bartels, Dr. Enneccerus, Hanſen, ſollte er ungeſäumt ſeinen Mitgliedern ſagen, 
Tafel ſchloß ſich eine größere Theegeſellſchaft Graf Limburg⸗Stirum, Rickert und von Zedlitz ihre Kündigung zurückzunehmen. Der gewöhn⸗ 
an. — Ihre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich be- betheiligen, werden die 88 60 bis 62 mit unwe⸗ “liche Mann leidet unter der Kohlenkriſis, nicht 
ſuchte am v.rgeftrigen Tage das klatholiſche ſentlichen redaktionellen Aenderungen angenommen. der Kapitaliſt, der 10 Shilling die Tonue mehr 
Krankenhaus in der Großen amburgerſtraße. Bei § 64 wird nach von Huene's Vorſchlag für Kohlen zahlen kann, ohne fein Budget in 
— Der Prinz und die Prinzeſſin Max von Abſ. 2 geſtrichen und der von den drei Parteien Verwirrung zu bringen. Für den Arbeiter aber 
Ratibor find von Wien kommend heute früh in neu beantragte Abſ. 3 angenommen. In 8 63 bedeutet 1 Shilling den Zentuer mehr zahlen 
Berlin eingetroffen und im Hotel Briſtol abge⸗ wird ſodann, einem Anträge des Abg. Dr. En⸗ ſo viel als frieren und Noth leiden. Haben die 
ſtiegen. neccerus entſprechend, der erſte Satz folgender⸗ Bergleute weiter keinen Zweck verfolgt, als den 
* JIn der ac abgehaltenen Jahresver⸗ maßen gefaßt: „Zur Beſchlußfaſſung der Kreis⸗ Preis der Kohlen in die Höhe zu bringen durch 
ſammlung der Vereinigung der britiſchen Han⸗ ſchulbehörde ift erforderlich, daß der Landralh, Erſchöpfung der Vorräthe, ſo iſt ihr Ziel er⸗ 
delskammern wurde konſtakirt, daß der britiſche der Kreisſchulinſpektor und mindeſtens drei nicht reicht.“ 5 
Geſammthandel im Jahre 1891 die Höhe von ſtändige Mitglieder anweſend ſind.“ Hierauf ** Zwiſchen Frankreich und Marokko wird 
rund 745 Millionen Pfund Sterling erreicht hat, wurde eine Pauſe in der Berathung gemacht. in den Binnen⸗Oaſen der Weſtſahara ein Inter⸗ 
und damit einen Rückgang von etwa 4¼ Millio⸗ Aus Rom wird gemeldet, daß man in eſſenkampf geführt, der ſeit den neuerlichen 
nen Pfund Sterling gegen das Vorjahr aufweiſt. den Regierungskreiſen bei den bevorſtehenden, für Zwiſchenfällen von Tauger au Intenſität eher 
Der Export zeigt fait überall einen Rückgang, die Slellung des Kabinets wichtigen Abſtimmun⸗ zu⸗ als abgenommen hat. Namentlich handelte 
während die Einfuhr insbeſondere der Nahrüngs⸗ gen anläßlich der Berathung über das Budget es ſich um den 195 der Oaſe Tuat, deren Er⸗ 
mittel erheblich gewachſen iſt. Der Bericht⸗ auf eine Mehrheit von miundeſtens fünfzig Stim⸗ werbung auf dem Wege der Unterhandlung mit 
men rechnet. age den Marabuts den Zweck einer Reife des Ge⸗ 
** Aus Sofia erhalten wir die Meldung, neralgouverneurs von Algerien nach El Gofen 
daß die Ernennung des Herrn Dimitrow in Bel⸗ bildete. Man hatte franzöſiſcherſeits Hoffnungen 
prob an Stelle des ermordeten Herrn Vulkovich auf den als Führer des Aufſtandes von 1881 
u Konſtantinopel beſchloſſene Sache iſt und daß bekaunt gewordenen Beduinenhäuptling Bu⸗ 
die Ernennung nur noch von der übrigens als Amema geſetzt, der als Flüchtling in der Tuat- 
geſichert geltenden Mittheilung der Pforte abe) Oaſe lebte und, um ſich bei den Franzoſen wieder 
ängt, daß ihr dieſe Ernennung genehm ſei. Herr in Gunſt zu bringen, feine Mitwirkung bei 
dimitrow dürfte mit wichtigen Weiſungen betr. Fortführung der franzöſiſchen Saharapolitik in 
die Emigrantenfrage ausgeſtattet werden. Ausſicht geſtellt zu haben ſcheint. Er ſollte zu 
Die Novelle zum e eee dieſem Behufe mit dem algeriſchen Generalgou⸗ 
Meiſtbegünſtigungsklauſel oller Vergünſtigungen, ſitzgeſetz, wie fie gegenwärtig dem Bundesralhe verneur in El⸗Golea eine Beſprechung haben, 
die die vertragſchließenden Staaten einander ge⸗ vorliegk, enthält bekanntlich die Beſtimmung, daß aber ſtatt ſich dieſem franzöſiſchen Poſten zu 
währt haben, theilhaftig werde. Er führte daun die Altersgrenze für die Fähigkeit zum ſelbſtſtän⸗ nä ern, ſchlug er ſeinen Weg gen Weſten, nach 
aus, daß gegenüber dem auf dem Kontinent und digen Erwerb und Verluſt des Unterſtützungs⸗ der marokkaniſchen Grenze ein, von wo, wie man 
in Amerika zur Herrſchaft gelangten protektio⸗ Wohnfiges durch das zurückgelegte 18. Lebensjahr alsbald erfuhr, eine neue marokkaniſche Geſandt⸗ 
niſtiſchen Syſtem die Aufmerkſamkeit Englauds bezeichnet wird. Bisher galt als ſolche das 24. Jahr. ſchaft im Anmarſche auf Tuat war. Dieſes 
darauf gerichtet ſein müſſe, zu ſeinen großen Ro: Dur ſind für einzelne Gemeinden die größten Doppelſpiel des genannten bei den Wüſtenſtäm⸗ 
lonien in engere Beziehung zu treten; dieſe ſeien 


Sr. königl. K 90 
von Baiern findet heute ein größeres Feſteſſen 
im Kaiſerhof ſtatt. Den Vorſitz wird der 
baieriſche Geſandte Graf von Lerchenfeld führen; 
zu den Gäſten zählen die baieriſchen Bevollmäch⸗ 
tigten zum Bundesrathe, die Herren der baieri⸗ 
ſchen Geſandtſchaft, der Direktor im Reichsjuſtiz⸗ 


| 


4 


erſtatter ließ es dahingeſtellt, inwieferu der Aus⸗ 
fall im Export auf die fremdländiſchen Zolltarife 

rückzuführen ſei oder ob derſelde in einer Ueber⸗ 
Aabrung der Märkte ſeinen Grund finde; zweifel⸗ 
los Hätten auch die politiſchen und kommerziellen 
Wirren der ſüdamerikaniſchen Länder viel zu die⸗ 
ſem Ausfall beigetragen. Den zwiſchen Deutſch⸗ 
laud, Oeſterreich⸗Ungarn, Belgien, Italien und 
der Schweiz abgeſchloſſenen Handelsverträgen 
maß der Berichterſtatter große Bedeutung bei und 
verwies darauf, daß England auf Grund der 


Unzulräglichkeiten entſtanden. Nicht blos können men noch immer höchſt einflußreichen Marabuts 
einerſeits die beiten Abnehmer und andererſeits die Heimathsgemeinden in die Lage verſetzt wer⸗ ſtimmt die Hoffnungen der franzöſiſchen Politiker 
bei ihrer Verſchiedenartigkeit geeignet, England den, für den Uunterſtügungsberechtigten ſelbſt bis auf friedliche Ausdehnung ihrer Machtſphäre 
mit allem Nothwendigen zu verſorgen; bei Er⸗ zum 26. Lebensjahr aufkommen zu müſſen, da binnenwärts in die Sahara und weiter nach 


Raben der vielfachen kolonialen Hülfsquellen an einem anderen Orte der Unterſtützungswohn⸗ Süden um ein Belrächtliches herab, denn es 
die Produktion von Nahrungsmitteln ſowohl ſitz erſt nach zwei ährigem Woh 


t nen erworben wird dadurch klar, daß die Marokkaner bezw. 
als auch von Rohſtoffen würden die Kolonien wird, ſie können auch, da Ehefrauen und Kinder diejenigen hinter ihnen ſtehenden Einflüſſe, denen 
in der Lage jein, noch mehr als bisher von Eng den Unterſtützungswohnſitz des Ehemannes bezw. jeder weitere franzöſiſche Gebietsauwachs zum 
land zu kaufen und dem Bevölkerungsüüberſchuß der Eltern theilen, durch Ehefrauen und Kinder, Zwecke der Vereinigung und Arrondirung des 
ein willkommenes Feld der Thätigkeit bieten. — bei weiblichen Perſonen auch durch deren uneheliche nord⸗ und weſtafrikauiſchen Kolonialbeſitzes der 
Von großem Jutereſſe ſind weiter die Reſolutio⸗ Deszendenz belaftet werden. Stirbt das Kind Republik wider den Strick geht, ſcharfe Wache 
ven, welche in der Verſammlung gefaßt wurden. vor dem 26. Lebensjahre mit Hinterlaſſung von halten. Es können von marolkauiſcher Seite her 
Die erſte bezieht ſich auf die Erweiterung der Kindern, jo folgen letztere dem Unterftügungs- dem franzöſiſchen Vordringen von Norden gegen 
Kenntniß ausländiſcher Induſtrieprodukte; fie) wohuſitz der Großeltern, wenn dieſe auch inzwi⸗ den Tſchadſee die ernſteſten Hinderniſſe in den 
surde auf Vorſchlag von Mr. Moore, dem Ver- chen bereits verſtorben ſein ſollten. Es können Weg gelegt werden, ſobald ein planmäßiges Vor⸗ 
treter der Handelskammer von North Stafford⸗ demnach Gemeinden in die Lage kommen, noch gehen befolgt wird und die nöthigen Hülfsmittel 
Ihire, gefaßt und befürwortet, daß der Vereini⸗ nach 30 oder mehr Jahren nach dem Tode oder zur Verfügung ſtehen. Nach beiden Richtungen 
gungsvorſtand der Regierung die großen Vortheile Abzuge eines Gemeindeangehörigen für Familien- hin dürfte Fürſorge getroffen fein und daher den 
darlegen möge, die damit verbunden fein würden, mitglieder deſſelben Armenunterſtützung gewähren Franzoſen nur die Alternative bleiben, entweder 
wenn die engliſchen auswärtigen Konſuln Proben oder eritatten zu müſſen, ohne daß fiegdiefe Per⸗ bis auf weiteres die Aktion gegen Tuat ruhen 


fremder, in England nicht hergeſtellter Induſtrie⸗ ſonen vielleicht jemals geſehen haben. Die neue zu faffen oder mit großen Koſten eine regel⸗ 
erzeuguiſſe, die in ihren Kouſulatsdiſtrikten be⸗ in der Novelle getroffene Beſtimmung wird ja rechte militäriſche Expedition auszurüſten, 
ſonders gangbar ſind, ſammelten und dieſelben dieſe Uyzuträglichteiten nicht ganz beſeitigen. deren ſchließlicher Erfolg von vornherein 


enn aber die 
und Verluſt des 
gejetzt wird, fo w 


Altersgrenze für den Erwerb 
Unterſtützungswohnſitzes herab⸗ 
erden dieſelben weſenklich gemil⸗ 


keineswegs feſiſteht. In Anſehung dieſer Sach⸗ 
lage herrſcht denn auch an der Seine momentan 
| d eine bedeutenbe Verſtimmung gegen Marokko und 
e eee s gegen — England, welches man im Verdacht 

— Auf wiederholte Anregung aus den be⸗ hat, das eigenktiche treibende Motiv des ganzen 
a zeige gegen die franzöſiſche Saharapolitik 
zu ſein. 


nach England ſchickten zwecks Ausſtellung in den 
Muſterlagern derjenigen Bezirke, für welche ſie 
von beſonderem Intereſſe find, beiſpielsweiſe der 
Blumen ir —.—— —— der . 
in d n mit Töpfereiinduſtrie. — In 
Sachen der Ih len Bu auf Ver⸗ theiligten Geſchäftskreiſen hat der Finanzminiſter 
anlaſſuug von Mr. Hooper, dem Vertreter der mittels Rundſchreibens an die Provinzial⸗Steuer⸗ 
Kammer für Bradford, beſchloſſen, der Regie⸗ Direktoren beſtimmt, daß Gewerbetreibende, welche 
zung gegenüber den Wunſch auszuſprechen, daß in verſchiedenen Hebebezirken gelegene Brennereien, 
bei handelspelitiſchen Verhandlungen mit anderen Brauntweinprivatlager oder Brauntwein⸗Reini⸗ 
Ländern, insbeſondere mit Spanien, beſtimmt gungs⸗Anſtalten beſitzen, die von ihnen für an 
werden möge: „1. daß die britiſchen Handels |biefen Orten zum freien Verkehre abgefertigten 
kammern berechtigt ſein ſollen, Urſprungszeugniſſe Branntwein zu entrichtenden Abgaben⸗Beträge Nachrichten gegen die ſeinerzeitige deutſche Emin 
Haus England exportirte Waaren auszu⸗ auch dann mittels Branntweinverſendungsſcheins II Paſcha⸗Expedition hörte. Freiherr von Pechmann, 
ellen; 2. daß für ſolche Urſprungszeugniſſe kein auf dae Amt ihres Wohnortes zur Erhebung ver Premier Lieutenant der Reſerve iſt und ſich 
Konſularatteſt erforderlich iſt; 3. daß die berweiſen dürfen, wenn eine Verſendung des zur Zeit in der Kilimandſcharoſtation befindet 
ellarationen nur von den Exporteuren ſelbſt zu Branntweins dorthin nicht erfolgt. Die in dem erklärt in dem jetzt uns vorliegenden Brief aus⸗ 
geben ſind.“ In der Debatte über dieſe Reſolu⸗ Verſendungeſchein amtlich zu vermerkende Zah⸗ drücklich, daß Kapitän Bateman die Angaben 
zen wurde gervorgeboben, daß heutzutage eine lungsfriſt iſt in ſolchen Fällen thunlichſt kurz zu genau jo, wie fie veröffentlicht find, in Gegenwart 
ei gemäße ertretung des Handels faſt wichtiger bemeſſen. des kaiſerlichen Kommiſſars Dr. Karl Peters, 
— als eine diplomatiſche. Die Re ſolution felbit — Der Bundesrath faßte in der am 10. d. des Sekretärs Janke und mir (Pechmann) am 
Ae mit dem Zuſatze angenommen, daß die M. unter dem Vorſitz der Vize⸗Präſidenten des Abend des 10. September 1891 auf der Kili⸗ 

{ rungsgeugnifle 5 der Sprache des Urſprungs⸗ Staatsminiſteriums, Staatsſekretärs des Innern, maudſcharoſtation, wohin er zu Beſuch gekommen 
* — ze derjen gen des Beſtimmungslandes Dr. v. Boetlicher abgehaltenen Plenarſitzung über war, gemacht hat. Freiherr von Pechmann 
gien ellen hen: 1 Hine wurde auf Vor- mehrere Eingaben in Zoll- und Steuerangelegen⸗ bemerkt noch dazu: „Ich habe mir dieſe Angaben 
15 von 1 affen Ao ele Vertreter der heiten, ſowie über Geſuche um Gewährung von noch an demſelben Abend genau in mein Tage⸗ 

1 mer von Exeler, beſchloſſen, es der Regie⸗ Ausnähmen von dem durch die Gewerbeordnung buch verzeichnet und bin demnach in der Lage, 
Arbeitgenenüber für wünſchenswerth zu erklären, | ausgefprochenen Verbot der Frauen⸗Nachts⸗ und dafür perſönlich einſtehen zu können. Batemann 
eig tenachweiſcbareaus in möglichſt umfang- der Sonntagsarbeit Beſchluß. Dem Entwurf kam auf dieſelben auch wiederholt zurück.“ Der 
2 f Weiſe zu errichten; hierdurch würden viele eines Chekgeſetzes und dem Antrage des Reichs⸗ Eintrag in das Tagebuch lautet nach dem von 
fühle Arbeiter wie für Unternehmer gleich kanzlers, betreffend die Ergänzung der Ausflih⸗ Dr. Schroeder geleiteten „D. W.“ wörtlich ſo: 
haſten 51 Mißſtände, die ſich aus der mangel⸗ rungs⸗Verordnung zum Geſetze über die Beur⸗ „Jutereſſant und merkwürdig iſt, was Bateman 
werden ügun beider Klaſſen ergeben, gehoben kundung des Perſonenſtandes ertheilte die Ver⸗ erzählt; er hatte den Auftrag, Dr. Peters bei 
lafſen ; die Arbeitexlommiſſion ſei zu veran⸗ ſammlung die Zuſtimmung. 2 feiner Expedition zu fangen; er marſchirte hinter 
een in Gegeuſtande ihre Aufmerkſamkeit ' Dem Vernehmen nach wird die Forderung ihm her mit folgendem Kraftaufwande: 150 
tioden 11 17 nach Einziehung von Informa⸗ auf Erhöhung der für die Beteiligung des Reichs Sudaneſen, 100 Sulu, 50 Judiern u. ſ. w., 
einen Plan ev beſtehenden Juſtitute dieſer Art au der Weltausſtellung in Chicazo ausgeworfenen im Gauzen mit 1100 Mann; ferner mit 2 
asche für ein allgemeines Arbeits⸗Nach⸗ Mittel nicht in Geſtalt eines Nachtrags⸗, ſondern Maximguns, 4 Armſtrong⸗Geſchützen und 1 
3 Be "Bi auszuarbeiten. „eines Ergänzungzelals an den Reichstag gelangen, Raketen⸗Batterie. Dieſer Kraftaufwand iſt ſehr 
Mergel de aus der Zuſammenſtellung der ſo zwar, daß die im Etat für 1802—93 zu charakteriſtiſch und dies geſchah auf Befehl 
189293 chlülſſe zweiter Leſung zum Etat für pieſem Zwecke bisher auf 900,000 Mark ange⸗ Salisburths im Einverſtändniß mit Herbert 
i d an dem letzteren Ab⸗ ſetzte Summe auf 2.000000 Mark erhöht wird. Bismarck.“ „Thatſächlich“, fo fügt Herr von 
Es würden danach bisher für die Welkausſtellung Pechmann in ſeinem Brief hierzu an, „erzählte 


, hervorgeht, fin 
3 Mr 2 Höhe von 16,833,032 Mark vorge- 


Hier iſt ein Brief des Freiherrn von 
Pechmann eingetroffen, der lange Zeit mit dem 
engliſchen Kapitän Bateman in Afrika verkehrte 
und aus deſſen Munde die Beſtätigung der 
früher über die Expedition Bateman gebrachten 


auffübrung zuſtehe. 


Mannlichergewehren 


ſer Miniſter der proteſtantiſchen Religion auge⸗ 


Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 
Bateman, Graf Herbert Bismarck habe Be len Mordthaten“, die Juſtizvergewaltigung, 
ſeinem Beſuch in London geſagt, daß er ſich Unterſchlagungen und Rechnungsfälſchungen in 
freuen werde, wenn die Engländer die deutſche Maſſowah; Crispi proteſtirte ſcharf gegen Rudinis 
Emin Paſcha⸗Expedition abfingen; darauf hin ſchwächlichen Verſuch, die Verantwortung für das 
habe Lord Salisbury die betreffenden Befehle Verſchwinden der Summe dem früheren Kabinel 
ertheilt.“ Es handelt ſich alſo, wie wir zur zuzuſchieden, ſowie gegen den auch vom Präſt⸗ 
Berichtigung der früheren Mittheilung bemerken, denten gerügten Vorwurf Rudinis, daß er un⸗ 
nicht um einen ſchriftlich, ſondern mündlich aus⸗ höflich auftrete. Die Sitzung ſchloß unter be⸗ 
geſprochenen Wunſch des verfloſſenen Staatsſe⸗ täubendem Lärm in Folge der heftigen Ausfälle 
kretärs des Auswärtigen Amtes. Imbrianis gegen Nicotera, welcher verweigerte 
Pillau, 11. März. Die Aufhebung der ſeine Interpellation über das Verbot der Maz⸗ 
Rayon⸗Beſchränkungen im gemäßigten erſten zinifeier in Mailand zu beantworten. a > 
Rayon unſerer Stadt ift höheren Orts genehmigt Rom, 11. März. (W. T. B.) Die Polize 
worden von Tarent verhaftete 138 Mitglieder des Ge⸗ 
Königsberg i. Pr., 11. März. (W. T. heimbundes Mala Vita. 
B.) Der Provinziallandtag iſt heute Nachmittag Rom, 11. März. (W. T. B.) Die „Opt⸗ 
1 Uhr von dem Ober⸗Präſidenten Grafen Udo nione“ erklärt das Gerücht, daß der König un 
zu Stolberg⸗Wernigerode eröffnet worden. In die Königin mit einem unter dem Befehle des 
der Eröffnungsrede gedachte der Ober⸗Präſident Herzogs von Genua ſtehenden Geſchwarer nach 
des verſtorbenen Ober⸗Präſidenten v. Schlieckmann, England zu ſegeln beabſichtigten, um für den 
erinnerte an die Auweſenheit Sr. Majeſtät de. Brlugen von Neapel um die zweite Tochter des 
Kaiſers bei der Enthüllung des Albrecht Denkmals Herzogs von Edinburg zu werben. für vollſtän⸗ 
und erwähnte die Geldbewilligung für die dies dig unbegründet a 
lihrige Wander Ausſtellung der landwirthſchaft Der „Popolo Romano“ bezeichnet das Ge⸗ 
lichen Geſellſchaft in Königsberg, die Vermehrung rücht, daß der König die Dekrete über Ernen 
des Beamten-Perſonals wegen der Ardeiter⸗ nung der neuen Bolſchafter für Berlin unt 
Verſicherungs⸗Geſetze und gab ſchließlich der Paris bereits unterzeichnet habe, als verfrüht. 
Hoffnung Ausdruck, daß der Segen der letzteren Rom, 11. März. Auf die letzten Vor⸗ 
trotz der Schwierigkeiten bald vor Jedermanns ſchläge der Schweiz in den Handelsvertragsver⸗ 
Augen liegen werde. handlungen mit Italien iſt hier eine ausweichende 
Bremen 11. März. Nach ftatiftifchen Mit⸗ Antwort ertheilt worden. Italien will das Maß 
theilun en iſt die Auswanderung über Bremen der Zugeſtändniſſe nicht erweitern. A 
auch im Februar gegen das Vorjahr zurückge⸗ der italieniſchen Bevollmächtigten nach Zürich iſt 
gaugen. Die Zahl der Auswanderer belief ſich daher vorläufig unterblieben. 
auf 7100 gegen 7727 Perſonen im Februar 1891. Das für heute erwartete Erneuerungsdekret 
Die Auswanderung von 1892 beträgt bis jetzt zu- für den als Borichafter in Berlin in Aus ſicht 
ſammen 11.894 Perſonen gegen 13,827 in der⸗ genommenen Senator Taverna iſt nicht er⸗ 
ſelben Zeit des voriſen Jahres. ſchienen, jedoch iſt die Ernennung ſicher. Kaiſer 
Dar mſtadt, 11. März. (W. T. B.) Der Wilhelm ſoll feine Genehmigung mit Freuden 
Großberzog bat eine ruhige Nacht gehabt. Die ertheilt haben, da er Taverna ſehr zugethan ſei. 


geſtern mitgetheilte Beſſerung in Bezug auf Ab⸗ 1 7 
nahme der Trübung des Bewußtseins, ſowie der Großbritannien und Irland. 
London, 11. März. (W. T. B.) Die 


Athmung und des Schluckvermögens dauert an. 
Miners Federation erläßt heute einen Appell 


Das ſeit dem zweiten Tage der Erkrankung ein⸗ 
getretene Athmungs⸗Phänomen beſtebt indeſſen an ſämmtliche Bergleute in den Kohlengruben 
noch fort, zeitweiſe mit Athmungspauſen bis zu am Montag die Arbeit nicht aufzunehmen, in⸗ 
30 Sekunden. Athmungsnoth iſt mit dieſer deſſen wird vielfach geglaubt, die Beſitzer werden 
Krankbeitserſcheinung nicht verbunden. die angekündigte Lohnreduktion vorläufig zurück⸗ 
Wiesbaden 11. März. Der Kriegsminiſter ziehen. 
General von Kaltenborn⸗Stachau iſt heute Vor⸗ London, 11. März. (W. T. B.) Das 
mittag nach Kaſſel algereiſt, ne er eien Krimſnal⸗Gericht von Old Baily verurtheilte den 
ih bleibt, um ſodann nach Berlin zurückzu- Parlaments Deputirten Haſtings wegen Unter: 
ehren 
Frankfurt a. N 
General Juteudanz der königl. Schanſpiele klagte 


vor dem hieſigen Amtsgericht gegen die hieſige 


Intendanz mit dem Antrag, letzterer ſolle durch Kop enhagen, 11. Mirz. Der frühere 


eine einſtweilige Verfügung für morgen und „ 2 
übermorgen die angeſetzte Auffübrung der Mascagni⸗ 85 5 705 1 ne ee ee 


Kant ee e e fur Unternehmungen im Jahre 1864 gegen die preußi⸗ 


ägerin das alleinige Recht der Erſt⸗ 8 5 
50 Die Hape a beute he Armee, iſt hier im Alter von 70 Jahren ae» 


abgewieſen, da die Klägerin wohl Eutſchädigungs⸗ 
ansprüche, aber nicht das Recht der Juhibirung habe. 

Stuttgart, 11. März. (W. T. B) Wie 
der „Staaisanzeiger für Würtemberg“ meldet, 
werden der König und die Königin am Montag 
nach München reiſen, um dem Prinz⸗Regenten 
einen Beſuch abzuſtatten. Der König wird am 
Dienſtag von dort hierher zurückkehren, während 
die Königin ſich zum Beſuch ihrer erkrankten 
Greßmutter, der Prinzeſſin Marie von 1 
nach Schloß Hohenburg in Oberbaiern begiebt. 

München, 11. März. Der deren den 
verlieh dem Finanzminiſter Dr. Freiherrn von 
Riedel den Hubertusorden und überreichte ihn 
perſönlich. 

München 11. März. (W. T. B.) Der 
Prinzregent hat anläßlich feines Geburtsfeſtes 
dem Juſtizminiſter Freiherrn v. Leonrod das 
Großkreuz des St. Michaelordens, ſowie dem 
Geſaudten in Berlin, Grafen Lerchenfeld⸗Köfering, 
den Titel Excellenz verliehen. 


Dänemark, 


Nuß land. 

Im ruſſiſchen „Regierungsboten“ wurden 
jüngſt offiziell Daten über die Ausführung der 
Wehrpflicht im verfloſſenen Jahr, d. h. über die 
Ausführung der Einberufung der im wehr⸗ 
pflichtigen Alter Stehenden, mitgetheilt. 
gewöhnlich, wurde iu der bezüglichen Tabelle be 
ſondere Aufmerkſamkeit den Juden zugewandt, 
und es ergab ſich, daß von den 50,470 im 
vorigen Jahr der Ableiſtung der Wehrpflicht 
unterworfenen Inden 7552, alſo etwa 15 Prozent, 
ſich nicht gemeldet hatten. Dieſe Daten werden, 
wie aus Petersburg berichtet wird, ohne alle 
erklärende Bemerkungen wiedergegeben. Nun iſt 
aber ſchon im vorigen Jahr in der ruſſiſchen 
Preſſe nachgewieſen worden, daß die Einberufungs⸗ 
liſten nicht richtig ſein können, weil in denſelben 
viel mehr der Wehrpflicht unterliegende Juden 
aufgeführt werden, als thatſächlich verbinden 
ſein können. Es wurde bemerkt, daß für die 


Oeſterreich⸗Ungarn. zwölf Jahre von 18741886 der Einberufung 
: FR 8 * im Ganzen 8,434,449 Perſonen unterlagen, 
Wien, 11. Mürz. Die öſterreichiſche darunter 446,80 a Das macht durch» 


Waffeufabrik hat ſich zur Ablieferung von 50,000 
an Bulgarien bis Ende 
Juni verpflichtet. Bulgarien verfügt dann über 
den Beſitz von 140,000 kleinkalibrigen Gewehren 


und 6000 Karabinern. 
Lemberg 11. März. Polniſchen Blättern 


ſchnittlich pro Jahr: 702,871 Nichljuden und 
37,233 oder 5.30 Prozent Juden. Dagegen 
ergiebt ſich aus den offiziellen Daten über die 
männliche Bevölkerung des europäiſchen Rufland, 
daß die Jud . nicht mehr 4 3 wer 
25 1 ; machten, omit waren 1, rozen uden 
zufolge iſt Miroslaus Dobrzauski, der Sohn —— in die Liſten eingetragen worden, als im 
eines in Galizien bekannten öſterreichiſchen Be⸗ Verhältniß zu der Geſammtbevölkerung eigentlich 
amten, Anſtifter eines gegen rutheniſche Abgeord⸗ anzunehmen wären. Daſſelbe wiederholte ſich, 
nete durchgeführten Hochverrathsprozeſſes, zum wie in den „Nowoſti“ für das Gouvernement 
Gehülfen des Oberprokurators des heiligen Kowno nachzewieſen wird, auch im vorigen Jahr. 
Synod, Pobedoueſzew, ernannt worden. Im Gouvernement Kowno iſt die Zahl der Juden, 
„Miramar, 11. März. (W. T. B.) Der die ſich nicht gemeldet haben, nach ber. offiziellen 
Kaiſer iſt heute früh aus Peſt bier eingetroffen. Tabelle, befonders groß geweſen: von 3217 wehr⸗ 
pflichtigen Juden haben ſich 1823 nicht gemeldet. 
Frankreich. 70 5 5 ng des 
Der zum Unterſtaatsſekretär der Kolonien Goupernements unterlagen der Einberufung oder 
ernannte Deputirte Amal iſt Vertreter der der Einreibung in die Liſten der Wehrpflichtigen 
Stadt Nimes, Advokat, kaum 35 Jahre alt, Mit⸗ 
glied der republikaniſchen Fraktion, gehört ſeit 


29,16 Prozent der Bevölkerung. Dagegen find 
von ber, nichtfübifegen Bevölkerung ge 0 

1885 der Kammer au und nimmt in derſelben in die Liſten eingereiht worden, von der jüdiſchen 

ſowohl als Redner wie beſonders als Referent ſedoch 39,66 Prozent, alfo um 10,37 Prozent 

wichtiger Vorlagen eine hervorragende Stellung mehr. Daraus geht hervor, daß die Regiſtrirüng 

ein. Seine Ernennung wird in den hieſigen der jüdiſchen Bevölkerung eine ſehr zweifelhafte 

5 ist, und in der That iſt es auch bekannt, daß die 


ultramontanen Kreiſen die Verſtimmung gegen N t. ut Dein = 
das Kabinet e deshalb noch mehr ver⸗ ſtandesamtliche Regiſtrirung der jüdiſchen Bevöl⸗ 


d \ r Jamais — Proteftant iſt, alſo kerung eine äußerſt lückenhafte und unordentliche 
r i im Bunde mit dem Kriegs if inſofern in den Liſten vielfach Verſtorbene, 
miniſter von Freycinet und dem Marineminiſter Ausgewanderte oder ihre Wehrpflicht in anderen 
Cavaignac. Die ultramontanen Organe hatten Gouvernements Ableiſtende figuriren, „Die Ver⸗ 
überdies behauptet, daß auch der Miniſter des ſuche, aus den trockenen offiziellen Daten des 
Aeußeren Rib. k und ſogar — eutſetzlich — der Kriegsminiſteriums neues Kapital für die Juden⸗ 
8 


ſich a 


chem Grunde. Viel nothwendiger wäre es, 

die ruſſiſche Rezierung zuerſt dafür Sorge trüge, 

hören. Daß aber der Kullusminiſter einen Jerae⸗ daß in die Negiſtrirung der jübifchen Bevölkerung 
liten, Herrn Lyon, zu feinem Kabiuetschef er⸗ des Reichs Recht und Orduung käme. ö 
nannt hat, wird von den Ultramontanen als eine Petersburg 11. März. (W. T. B.) 
„Provokation“ bezeichnet. Oberſt von Wendrich hat in einer Zirkulardepeſche 
an alle Eiſenbahnverwaltungen die Nachläſſigkeit 

Italien. des Lokomotivperſonals und deſſen Mangel an 

Rom, 10. Märg. Einen ſtürmiſchen Disziplin gerügt. Eine Ausnahme finde nur bei 
Zwiſchenfall in der heutigen Kammerſitzung ver⸗ den Südweſtbahnen ſtatt, deren Vorſchriften be⸗ 
urſachte die im auswärtigen Etat enthaltene züglich des Lokomotioperſonals Oberſt von Wen⸗ 
Mehrforderung von 70,000 Lire zur Eutſchä⸗ drich zur Einführung auf allen Bahnen empfiehlt. 
digung der Erben des ermordeten abeſſiniſchen Die kaiſerlichen Vollmachten für Oberſt von 
Kaufmanns Getheon. Der ehemalige Kolonie⸗ Wendrich ſind nunmehr aufgehoben worden. Ders 
beamte Piccolo Cupani und andere Abgeordnete ſelbe begiebt ſich auf feinen früheren Poſten zu⸗ 
verlangten unter bitteren Hinweiſen auf das rück, iſt aber dem Miniſter der Verkehrsanſtallen 
Willkür⸗Regiment in Maſſowah Rechenſchaft unterſtellt. Heute ſell der Kongreß der Betriebs 
über den unaufgeklärten Verbleib der entſprechen⸗ chefs der ruſſiſchen Eiſenbabnen zuſammentreten, 
den, bei Getheon unrechtmäßig beſchlagnahmten deſſen Hauptaufgabe die Verbeſſerung des Paſſa⸗ 
Summe. Imbriani donnerte gegen die „amt⸗ gierverkehrs it. Das Miniſterium der Verkehrs⸗ 


ber herausgeſtellt, daß nur die Frauen die⸗ 


ozent 


W. II. Mäz. Die Berliner belt s von Geldern zu füuf Jahren Zwangs⸗ ö 


Wit 


3 


1 * . 
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re 


Die Abreiſe 


Tultusminiſter Ricard Proteſtanten ſeien, es bat verfolgung zu ſchlagen, ruhen deshalb auf ſchwa⸗ 3 


Pa 


onſtalten plant eine Reihe von Maßregeln um Die Sache hat aber auch noch einen und willi e nicht verliehen kö i 

1 ; ißregeln, u 0 N gt, halte aber nicht verliehen werden können. ſtetig. Ger Fremde Ber a 

— f Wei vr ma auf mözlicht breite zwar ſehr ernſten Hintergrund. Herr Sechs ſchöne Bronze-Thierftatuetten hat das Mi- n dan = biber ä . Beutſa > den 11. März 1893. 

a agen au ſtellen und die Fahrzeit der Züge Herbert beziffert ſeinen luſt bei niſterium für die Landwirthſchaft auch zu Züchter⸗ Fremde Zufuhren: Weizen 15,520 Ge t sn rn 

nuch Möglichkeit abzukürzen. Loler auf daß Mort 50, Pig. Schließlich Eprenpreſſen beilimmt. Eigen Ehrenpreis. giebt 19,980, Hofer 19,720 Outs. e ee ee e 

— regen — zn ge T. B.) ist dies Geld menigſtens das Geld Herberts wieder der Klub der Landwirthe, und zahlreiche London, 11. März, Nachmittags 2 Uhr 1 e Aut . de de Wi —— 
er des Answärtigen von Giers hat Aber Herr Herbert iſt außerdem auch der Ver- Geldpreiſe und Medaillen kommen zur Verthei⸗ Minute. (Privat⸗Depeſche.) Kupfer, Chili vg Sd 2201200 Fee ne 


einen Rout, zu dem er für heute Einladungen trauensmann der ſozialdemekratiſchen Partei ge⸗ lung. In i 5 iterer Ausdehnung ı 1 : —— eſſ. Naſf. do. 4% 

3 a der Erkrankung des weſen und bat x ſelcher en Zwei 1 ehr e ah „Ansvehnung, werben] bare . (Strate) 89 Ar. 19 6 0 a: > Sed gent 99 2597 0 f ee 132.006 

erzogs von Heilen auf unbeſtimmte Zeit ganze Reihe Kaſſen zu verwalten gehabt, finden, theils zur Belehrung der Inte eſſent u, 21 tr aits) 89 Kir. 12 Sh. 6 d. — Zink de ze. % . Fenmerſche 5e. 48 | 10465 
3 { gehabt, f „theils zur Belehrung der Inte eſſent u, 21 Lſtr. — Sh. — d. Blei 11 Lſtr. — Sh. ] de. de. neue 217 98, 10 6 Veen ve 108 00 G 


do. 31% 98.10 % Weſiſaliſch. do. 4% —-- 
do. 31 


verſchoben. 3. B. auch die Streikkaſſe für die hieſigen Buch⸗ theils im Jutereſſe der Herren, di ieri d is i Weitge. r.-Db! 31 
ae <; drucker u. ſ. w. Die merkwürdige, kaum glaub⸗ Amt des Breisrichters 0 Sh. 3 beiſen. Mired numbres warrants Sete fe 4 ans A 2 27 18 
Serbien. liche Art der Buchführung, welche Herbert aus ſich dadurch überzeugen können, inwieweit ihr yon nn 8 4% 104,006 Sec — — 
Belgrad, 11. März. (W. T. B.) Der seinen eigenen Büchern mitgetheilt bat, läßt Urtheil über die lebenden Thiere richtig ausge. EEE EEE 3a 96706 | Ei. SER. 20: . 292008 
liberale Klub beſchloß, den Miniſterpräſidenten die Frage nicht mehr ruhen: Ju welcher Art fallen iſt. Die jetzt von allen Seiten geſchloſſe⸗ Vi de. w anne 255% e 2% 
Paſic in der Angelegenheit des demſelben vorge⸗ und Weiſe ſind denn dieſe ſozialdemokratiſchen nen Hallen gewähren, auch bei kälterem windigen N iebmarkt. . s des Hegeriſhe Aut. 4% 100 26 5 
worfenen Hoch- und Landesverraths während des Kaſſen von Herrn Herbert berwaltet und wie iſt Wetter, Menſchen und Thieren Schutz gegen Berlin, 11. Man. (Städtiſcher a % 81 8% ee 185 30 20 J 6 
ſerbiſch⸗kulgariſchen Krieges von 1885 in der die Abrechnung darüber erfolgt? Iſt hier auch Witterungs⸗Unbill. |dentrai -Viehhof.) (Amilicher Bericht e; — 066@| Hamburg. Vente 31% 92,00. 8 
Skupſchtina zu interpelliren. eine Buchführung beliebt, welche nur mit auf en Deer Direktion] Am heutigen kleinen Markt ei A 2ER 96000 ee ee 
Afien Behner — — zu bat 1 EEE a ERNEST 3 geitern 775 Schwei 1 Bu Verkauf: en 5 22 10560 8 ane Pe 4 22757 3 
die Einer und Pfennige gar nicht kennt? Es i i 3 ; 208 Rinder, 2517 Schweine (darunter 310 Ba⸗ de. 5 96.5 50 Slg. M Fr d 38 35 
Shanghai, 29. Januar. Vor einigen Ta⸗ möglich, daß Herr Herbert und der ihn Aid bene Prachrichten. konier), 1236 Kälber und 295 Hammel. Se vor 000 ee ee, 
Ri — ueber die Berzungsverſuche der „Eider“ Der Auftrieb au Rindern wurde bis auf Bein ode, 7 ze ee : MB 
Fremde Jonds. 


gen kam der deutſche Dampfer „Enrora“ hier an; Ning uns wegen Anvegung dieſer Frage mit ird ; 1 BER 
' hi wird in Ergänzung der letzten telegraphiſchen wenige Stücke zu Montagspreiſen ausverkauft. 


er führte mehr als 700 Tonnen Eiſenbahn⸗ Schmähungen überhäuft. Aber dieſelben werden e : Letzte 
uns ſehr kalt laſſen; in Geldangelegenheit hört Mittheilung berichtet, daß ein Verſuch Auch Schweine wurden zu unveränderten rere dete 3850 b, We. Paget. 35 6 70 
93 80 do. . a : 


material für den Vizekönig von Hupeh, Chang |! N D leer 3 N a ten. ee 

Chih⸗tung, ferner zahlreiche Maſchinen für den die Gemüthlichkeit auf, aber auch das Geſchimpfe! Dampfer leer zu pumpen, mißlungen iſt. Durch Preiſen. geräumt. 1. Qualität fehlte, 2. und 3. Buen Aires cis- Muff. ce. Anl. 1871 5% —.— 

Bergbau, namentlich Jelsbohrer mit dazu gehö⸗ Hier beweiſen nur die trockenen Zahlen! Herr die großen Zentrifugalpumpen nahm das Waſſer Qualität brachten 4955 Mark pro 100 Piurd Mn... Aut De 4 b be. do. 187256 —— 

rigen Loksmobilien. Die Ladung ſtammt aus Herbert iſt es ſich ſelbſt ſchuldig, über die von zunächſt in allen Räumen merklich ab; nachdem | Steijchgewicht mit 20 Prozent Tara. Für Ba⸗ snptifge der 2070 Bin. "m — vn. 

rheiniſch⸗weſtfäliſchen Hüttenwerken. Vor ein ihm verwalteten Kaſſen vollſtändige, ziffermäßige ſolches bis unter dem dritten Deck ausgepumpt kenier wurden 49—51 Mark pro 100 Pfund Nuten let . ERSBNNEEE Geldrente 846 103.152 
war und das Schiff ſich etwas zu heben begann, Fleiſchgewicht mit 50—55 Pfund Tara pro Stück 8448422 80 5 — 


paar Monaten brachte der Dampfer „Afrika“ eine Auskunft zu gehen. Schiff i 
ae Jutereſſirt dieſe Frage aber hauptſächlich die ſtieg das Waſſer jedoch wieder und ſank das gezahlt. Newy. Stadt- inte — de. 2 4885 161505 


ähnliche Ladung für denſelben Abnehmer und ein } 2 
4 f ſozial 11 9 ; 775 Nicht⸗ Schiff auf den Grund zurück. Somi end / Na * * = f 5 
dritter Dampfer derſelben Geſeuichaft wird dem⸗ ſozialdemokraliſche Partei, jo ift auch für Nichte bedeutende Leckagen 8 de nach uicht W des rg trieb reichlich . — 


do. do. 60% — — de. 56. =2 145 00. 
Deflerr. Gold-. 4% 9520 G do. Bodencr. neue 2 HH 
15 Papier⸗ f. 41 % 80,75 b Serb. Bald lb. % 08 
4 3 do. 


nächſt erwartet. ſozialdemokraten der große Rückgang des = 1 
Die „Kaiferlichen“ haben den Mangel guter Stettiner Volksboten intereſſant, wel⸗ gefunden find, denn ſouſt hätte bei Aufwendung war, beſonders in geringer und mittlerer Waare. Der en, 6 506 e vo. need 10405 
Berggeſchütze bei ihrem kleinen Kriege in der cher ſich aus der Herbertiſchen Auſſtellung ergiebt. der ſtarken Pumpkraft, die. wenn ſämmlliche vier Man zahlte für J. Onalität 52—60 Pf., ausge- Dee en e. "135.268 ure Gel 
San ben ene dae Aa e& heit, ta ci: Bon 40 zabfenben Abonnenten im Sommer if 5 850 e 5 b P n an eee 2, Spaliiät. 44 . Mamnee Iumpriäkienee 
ung⸗ i f as Blatt je f i " anſchlagen läßt, eine bedeu⸗ bis 51 Pf. und 3. tät 38— do. 1804erbvoſe — 1 „% kr 
9. Tſchang eine große Anzahl fotcher Geſchütze r {m ganzen Gränbofet |urpere Sebuup Leg Galata Kunkkhen kher Spfund Flefhaewict. 28.4% Pf., Er ee ee | ne ARE 


Krupp im Eſſen beſtellt habe. Bezirke zurückgegangen, obgleich doch ſonſt die ! 
5 Wintermonate ſtels die beiten für ein Blntı find, Wenn das Wetter gut bleibt, wird mau mit den Hammel wurden nicht gehandelt. Eiſeubann - Stamm- Aktien. 
Lulin-eudes 4% 49.80% Duf⸗Vodendach 4 130 25 U 


Zur Hebung des bei Tſchifu geſunkenen W. : 5 NA 
deutschen Dampfers „Marie ft das Dam Dies ergiebt einen Nückſchlag von ungefähr —. fortfahren, zunächſt um die weiteren | „ „Sleifchgewicht” iſt das Gewicht der 4 Viertel, Seuchen, 
ſchiff „Alwine Seyd“ nach der Unglücksſtätte ab⸗ 25 Prozent, d. h. das Herbert'ſche Blatt hat trotz agen zu finden und die Dichtungsarbeiten vor- auf welche der pro Stück gezahlte Preis, aber nach bed euden 29 119408 | @Wotiharbbahıı 4 150 10 5 
gegangen. Der zweite Steuermann und dritte aller Empfehlungen und allen Geſchreies in den zunehmen. Man hofft, damit bis zur nächſten Abzug des durchſchnittlichen Werthes von Haut, gt. N-. 2 2 
1 ſowie 11 Chineſen ſind mit der „Ma⸗ ee KN ungefähr ein Viertel ſeiner le 81 — — Verſuch er wer⸗ Sarl Füßen, . — 2 5 * i. . 5 e— 
e“ verunglückt. Bei Swatow iſt der enzli onnenten verloren! Allerdings iſt der Stettiner dein ell, pat erden, wenn bis dahin nicht Leber, Lunge, Magen, Eingeweide u. |. w.) ver⸗ g „ 13 gr u 
e wieder weſtliche Winde eintreten, wodurch die theilt worden iſt. F 1. . E600. 4% 10328 


Dampfer „Namchow“ mit 7 Europäern und Volksbote in Betracht des außerordentlich gerin⸗ 
ortführung der Arbei ; Saal 2 üdöſt. (Lomb.)“ 4% 40 10 
Fortf 9 eiten unterbrochen würde. —— ame — — 8% 27605 


: 4% 149405 
re 4% 115666 
MR Mlawla 4% 6635 


450 Chineſen geſunken in etwa 40 Meter Tiefe; gen Umfanges des Blattes ohne Zweifel das 1 

ein paar Monate früher gingen die mucke thewerfte Blatt Stettins. Daß aber ſchon Spandau, 11. März. (Telegr. Meldung.) . vo. Wien 4% 217608 

Dampfer „Tongfhan“ und „Yuman“ bei Swatow ſe bald eine jo go. e Zahl es überbrüjjig ge⸗ (uf der Lehrter Bahn entgfeifte heute früt der Te legraphiſche Depeſchen. nee e e eee 

verloren Gross Eusitterung berrſcht bier genen worden if, ſich für das Platt weiter auebenien pn ge bal eines Gterzuges, Gin Beamer c taſſel, 11. März. De Gäfenba hn Samm- Prioritäten, 

den engliſchen Admiral Sir F. Richards, der ſich zu laſſen, hat allgemein überraſcht! des Zuges ſoll leicht verletzt fein. Der Scharen ‚ 11. März. Der Hauptſtollen der] Ae aclbe gg 0g g 
weigert hat, aus der zaulreichen englif — — Im Bellevue⸗Theater wird Herr Direk⸗ au iſenbahnmaterial iſt beträchtlich. Das ſüd⸗ Bergwerke im Habichtswald ift eingeſtürzt; den Nerd Milan. % 10526“ 

Fee ein Schiff zur Auſſuchung des vermißten tor Varena noch einmal am Sonntag Abend liche Hauptgeleiſe iſt geſperrt. f Berzlenten iſt es noch gelungen, ſich zu retten. ee ogg 8 5 

Pora Nang“ zu auftreten. Wie wir hören, hat ſich Herr Direk⸗ Magdeburg. 10. März. Eine ſchwere Bochum, 11. März. Wie beſtätigt wird, Eiſenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


8 Or n . Aiſend. 3236 — N 


engliſchen Dampfers „Somdetch i 
ſenden; edle Herr hat der betreffenden tor Schirmer entſchloſſen, für dieſen Abend Unthat verübte heute ein Schornſteinfegermeiſter. ſoll 1. Apri i ; i 13% 9809 8 | Ielegei wel gr. = 
Dampfergeſellſchaft (Scottiſh Oriental) rem ſeirem Freund wie früher in der Rolle des „Lu⸗ Aus unbefannten Gründen hat er feinem etwa 5 nie aim eng er =. e = 
eftellt, eins ihrer eigenen Schiffe mit dieſem bowski“ zu jelundiren. Die vortrefflich gelungene Ialäbrigen Sohn die Hände auf dem Rücken zu- n. weſtfäliſchen Kohlenwerken ber | m neu —— Der dann de. oc 
daf abzuſenden; die Leute baben aber keinen Geſammt⸗Darſtellung der Dr. Klaus⸗Aufführung ſammengebunden, um ihm daun die Zunge abzu⸗ vorſtehen, da der Kohlenabſatz ſich vermindert do. Leids 4% —— | Pnlnebaune® 0 6 
e i Der Nec A ee a ee F 
beſtätigt ſich, daß in der M r Pferdehändler Kuhblank fuhr geſtern | aus einem Re⸗ Hamburg, 11. März. Fi i do. It.. 4% —— do. bart. A fol . 
Tortarei a An oder Morgen mit einem geliehenen Wagen, —— den dolber. Der Sohn wurde nach dem Kraukenhauſe . 1 K e er „ ait len 2 2 
2 er jedoch feine eigenen Pferde geſpannt hatte, die gebracht, ihm fit die Zunge bie zum Zungenbaud eltern au einer Kreistageſizung in Wandsbeck Sur ceri.oumisat,% de er en e SIEB 
Amerika. Prutzſtraße entlang. Der Kutſcher des Wagens, weggeſchnitten worden. Motive zu dieſer Theil genommen. ä 16 1 0 Worin une Se 
Newhork, 29. Februar. Der Kampf um Braz, ging neben dem Wagen her. K. befand unseligen That find bisher noch unbelannt. Nom, 11. März. Beſtem Vernehmen wach |roupringeutudolfe 9 = BER BEE 
die Sonntagsrühe in der Welt⸗Ausſtellung dauert ſich ebenfalls neben dem Fuhrwerk. Plötzlich su Brüſſel, 11. März. (Telegr. Meldung.) ertheilte die Regierung auf die letzten Mitthei⸗ a 8 wife en, 80 20 5 
rt. Die Legislatur von Newyork ür wurden die Pferde wild; der Kutſcher war nicht ufzebn Bauern, welche den zugefrorenen Se⸗ i Kmmergut 4% 1061968 | Miaſcht-Msccze nes 
> 9 vork hat ſich für! ; N m ß über h lungen des Schweizer Bundesrathes eine aus⸗ dei. Frauz⸗ Stb. ke 5% 8.065 
chließung der Ausſtellung am Sonntag aus⸗ im Stande, dieſelben zu halten, wurde vielmehr ö ene eg wollten, brachen au einer weichende Antwort. Die Regierung beabſichti * ng „ 60% 6 1 iegv eds 87 100 
geſprochen. Endgültig wird die Frage aber erſt überfahren. Nunmehr ſpraug eiligſt Kuhblank Beüffel, 3 88 Di, e a nl Bugefnhuiffe 55 9 755 1 . 16 r ee 
> E 2 * mach 7 ar 2 


reledigt werden, ſobald es zur Bewilli des binzu, der ſofort die Zügel der beiden Pferde in N N 
3 yung Nach einer gerüchtweiſen Meldung aus dem Koh- mau in den Forderungen der Schweiz eine Ein⸗ Est ed ie An enk lr e 740 6 


n zu ven Koſten der Ausſtellung kommt. die Hand nahm; jedoch die Zügel viſſen und K. lenbecken von Charleroi hat in einer dortigen 


Darinftadt, 11. März. Bulletin von 
Abends 6 Uhr. In dem Befinden des Großher⸗ Teatr 


Da wird es wo ien: „Kein S ſo unglücklich, daß er unter die Pferde geriet R = m . N 451 9% 1038 
‚fein Geld!“ — G ehemals dei „Rein Gel, 975 ‚ih warne das rechte Bein . Die an 200 6% Iclagenb er — — ſtatt⸗ S e * e e ee 
’ 0 3 i - beiter i J 3% d | Wariau e 

lein ae! ferbe gingen inzwiſchen mit dem Wagen ohne 8 200 Grube ollen einge Letzte Nachrichten. 1 1 


Der Fleck⸗Typhus, eingejcht von „Führer weiter. Vom Königsthor her kam ein 2 3 
ſchen Juden, Baflagieren 8 8 leeres Fuhrwerk die Grabowerſtraße eutlang, das . Luon, 11. März. (Telegr. Meldung) Das eee geen e 

8 „Maſſilia“, hat ein gefährliches Stadium mit jenem S Wagen 8 Der riegsgericht verurtheilte den Yien'enant Badola, Oregon Railway 
reich. Er hat den Kordon überfprumgen, in dtutſcher. Holdorf vom em deren Teer end Iepen an der bist Badge este un Mer, 1 
welchem die Sanitätsbehörden ihn iſolirt zu hab | würde den Ruck heruntergeſch und eee 
glaubten, und iſt in Kreiſen ausgebrochen, die zu zen ſich dabei einige Kopfoerletzungen und Haut. T ͤ— —:ʃ 
den Paſſagieren des Unglücks⸗Dampfers keine abſchürfungen zu. Auch ein Pferd des Holldorf Baukweſ 11 
direkten Beziehungen hatten. Sicher iſt dies im ſowie die beiden anderen Pferde kamen zu Fall. f elfe fache Verkehrsſtörungen gemeldet 
Falle eines Bühnenarbeiters des „Thalia⸗Thea⸗ Kubblank wurde in feine Wohnung geſchafft, die Amſterdamer Induſtrie⸗Palaſt 10 Gulden. R f nv. 
ers“, der geſtern ins Hoſpital gebracht wurde. beiden anderen Leute fuhren ihres eyes weiter. Looſe. Die nächſte Ziehung findet am 1. April om, 11. März. Der italienische Konsul 
Ich befürchte, daß der Beſuch der Vorſtellungen Brat klagt jedoch über innere Schmerzen. ſtatt. Gegen den Koursverluſt von ca. 20 Mark in Tunis iſt angewieſen worden, für die in 
dadurch geſchädigt werden dürfte. (Bei dieſer „Mit den nächſten Seeſtenermauns⸗ und pro Stück bei der Austooſung übernimmt das Jaguan von franzöſiſchen Soldaten ermordeten 
Gelegenteit will ich erwähnen, daß die Direk⸗ 8 a * „grobe 8 97 5 5 er HEBEL, Berlin, Fran- Italiener Genugthuung zu fordern 

. nd in U ol Straße „ bie fi i 2 5 N 

toren, Gebr. Rofeufeld, zu den Bewerbern um P 8 301 —— für. ans Die Regierung hat beſchloſſen, für den 1. 


ropoli:! 2 „ en 21. April d. J. begonnen werden. Prämie von 50 Pf. pro Stu 
das „Metropolitan Opera⸗Houſe“ gehören, nachdem |“ “ „ Per Gerichtsaſſeſſor Lemke in Köslin iſt Mai energiſche Maßregeln zu treſſen. 


die gegenwärtigen Pächter, Abbey und Grau, auf die : f 

Welterdennzung chen Am machſten Jahre ber. dumm, Staatsanwalt bafelbft, der Gerichteaffeiior Börfen- Berichte. | London, 10. März. Unterhaus. Der 

zichtet haben, weil ihre italieniſche Opernfaifon ein er EBEN, zu Stargard i. age zum Amts⸗ Poſen, 11. März. Spiritus foto obne Antra Mac Neil's, daß in der Abſtimmung über 
gjrihter in Wokrenkerz und der Gerichtsaſſeſſor Faß (50er) 61,60, do. loko ohne Faß (70er) die Mombaſaeiſenbahn am vorigen Freitag die 


dollſtändiger Fehlſchlag war. Die Stimmun : i ö 
in Newpork iſt wegen der Töphus⸗Epidemie eine Narder in Greifswald zum Amtsrichter in 42,20. Behauptet. — Schnee. Stimmen Pellys, Puelſtons und Burdett Coutts 


: : Rügenwalde ernannt. Magd ü 5 
A e d, l agdeburg, 11. Mär; Buderbesi nicht zugelaſſen werden ſollten, weil dieſelben als 


aſhington's Geburtstag war es recht bemerk⸗ rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,90. . ne. + 
lich. Nach nie ging der Tag ſo ſtill vorüber. Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 1800. Direktoren der afrikaniſchen Kompagnie beim 


Aber auch auf den Paſſagier⸗Verkehr der Ozean⸗ Kunſt und Literatur. Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 15,80. Unternehmen intereſſirt ſeien, wurde mit 154 
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dupotlelen - Certiſicate. 


d⸗ ld. Pr. B. Er. Se 
EEE 34,494 97,09 66| 6. 9 (rz. 100) 476 100 60 6 
Disc. Grund- fd. bo. Ser. 1. (rz. 100040 100.50 @ 
4. abg- 0 31% 97008 Pr. — sdb. 
Olſch. Grund⸗ d. 3 * 
* D 92 00 b do. — 8 100 95 198268 
1 88 6% N . do. Au. bl. % 90. % 0 
da . ene, no zo c Ie der v. 1. 
do. do. do. 4% 10,40 0 (vg 1200 Wh —— 


101,40 b do. do. 6. (ts. 110895 
do. end e 1040 do. do. div. Ser. : 
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ng nicht ei „„ ele 
Wien, 11. März. Intenſiver Schneefall 
hält noch immer an. Es werden bereits viel⸗ 


8 
85 ee ge — 
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WBauk-Wapiere. 


Div. b. 1890. \ 3 

Pr 50. % % | Dim Wenohinfg.E 126.000 
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Dampfer dürfte der Vorfall nachtheilig wirken, Die „Deutiche Schriftſteller⸗Genoſſenſchaft“ Ruhig. Bredrafſinade 1. 29,75. Brodraffinade n 149 Stimmen a in, 
: und die Vorkehrungen zu ſtrengerer Kontrolle der veröffentlicht in e ee 5 5 II. 29,25. Gemahlene Naffinade mit Faß 29,50. — batte ten Antra nt Die Regie: 
i Einwanderung, welche just im Enſchlaſen waren, [ihres Org ve, der Halbmeunteſhift Das Geniablene Melis I. mit Haß 28,00, Wai 1 n i 
3 wirder beftig in Fluß bringen. Recht der Feder“, den Geſchäftsplan für die Nohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Yan Tetersburg, II. März. Die engliſche 
E Newwpork, I1. März. (W. T. B.) Der Diskontirung von Honorarforderunzen. Es wird durg per Mär 14,15 G, 14,20 B, per Aprit|„Seciety of riends“ hat für die deutſchen Ko⸗ 
„New. Jork Herald“ veröffentlicht ein Telegramm damit von einer ſchriftſtelleriſchen Vereinigung 1430 be. u. B. per Mai 14,45 bez, lonien des Gouvernements Sſamara, in denen 
aus Valparaiſo, wonach das neue Kabinet ſich zum erſten Male der Verſuch gemacht, die wirth⸗ 14,474, B., per Juni 14.55 G., 14.60 B. großer Nothſtand herrſcht, der durch das Maſſeu⸗ 
kenſtituirt hat. In demſelben haben Malte Prä- ſchaftlichen Vortheile, deren ſich der Kaufmann Ruhig. 2 * 5 ud, 20,000 
vinm und Inneres, Torro Auswärtiges und und Gewerbetreibende durch Nutzbarmachung köln. 11. März, Nachmitt. 1 Uhr. Ge⸗ auftreten des Typhus verſchärft wird, 0 
twards Finanzen. ſeines Kredites erfreut, auch dem Schrißſtellerkrendemarkt. Weizen Meder tote 23,00, Pfund Sterling geſpender 
Waſhington 11. März. (W. T. B.) Zu zu Gute kommen zu laſſen Natürlich mußte do. fremder foto 23,50, per März 20,75, per Petersburg, 11. März. Nach einer Mel 
Ehren des deutſchen Geſandten von Holleben dabei den beſonderen Bedingungen Rechung ge Mai 20,90. Roggen hieſiger foro 2300, dung der „Nußkaja Zign“ faud in den letzten 


foud geftern bei dem Präfiventen Harrifen ein tragen werden, unter denen ſich die Verwertung) Pig ger „ 1 Pr Tagen ein lebhafter Meinungsaustauſch zwiſchen 


omm. Pop. couv. 6 308,76 
ande“ 1 od. 10, 160.80 
Baud Ben 10 28800 eb 8% 14540 
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Wergwerk⸗ und Huttengeſellſchaften. 


„12 119068 Hörder Bergw. — 1009 
Ber eluug berge. 6 46 8% 8 do. com. — 179 


w. 
Sang 6 12,25 Ga — — A, 
Mi 8 — 
Ba . . ge Sill t % 2 
n 140% erg. „. 
2 — — 1228. do. ne 81,109.006 


Diner ftatt. ſchriftſtelleriſcher Arbeiten vollzieht Daß der 21,90. er; 305 
Re "> aan Genaffenichait in fo . — kurzer Zeit wi böl loto 59.00, per Mat 5000, dem ruſſiſcen un den franzöjifhen Finanz⸗ Sen wem 7d 127906 
| Stettiner Nachrichten die Löſunz diefer bedeutenden Aufgabe gelungen Per Olteber 55,40. — Weller: Schön. miniſter ſtatt wegen der Beſeitigung des Han⸗ Siber pro- Papiere. 
6 . * : x iſt, wird nicht verfehlen, ihr die Aufmerkſamkeit Hamburg, 11. März, Nachmittags 3 Uhr. dels mit deutſchen und öſterreichiſchen Waaren in 8 
Stettin, 12. März. Wir haben aus dem der Berufstreife von Neuem zu ſichern. Im Kaffee. (Schluß⸗ericht.) Gooo average Rußland, welche von Kommiſſionären als fran⸗ nie Sees 3 Fro ee Beſt e 
Schreiben des Herrn Herbert nachgewieſen, Weiteren hat die Genoſſenſchaft eine Verlags⸗ Santos per März 67,50, per Mai 67,50, per , « 8 1 — Hanne. 14 232008 Rebel do Tran 4 125 40 5 i 
F daß derfelbe die A rechnung mit dem Austräger abtheilung errichtet, die ſich mit dem Geſammt⸗ September 65,50, per Dezember 62.75. zöſiſche Erzeugniſſe bezeichnet werden. rg 50. 0 — G. -F. Parb.⸗Wien — —— j 
5 Köller neun Monate hat ſchleppen laſſen und buchhandel in direkte Verbindung ſetzen wird, um Behaupt t. - Bufarejt, 11. März. Nach Zeitung“ Mel Pole 0 2 1580 ——— 4 
auch in feiner Buchführung nur mit auf Zehner den Autoren für die Verwerthung ihrer Arbeiten) „ Hamburg, 11. Mürz, Nachmittags 3 Uhr. dungen wird der Kaiſer von Deutſchlaud erſt an⸗ wee de. 4 116 0 C Je ee 44888 
f abgerundeten Annahmezahlen gearbeitet, die Einer möglichſt günſtige Bedingungen zu ſchaffen. Um Zuckermar kt. (Schlußbericht.) Nüben⸗läßlich der Herditmandver, welche läugs der Be- Brom dude 7 99 80 0 1 2 — 1830088 
und Pfennige aber mit Verachtung geſtraft hat. endlich den deuiſchen Urvebern die Vortbeile Rodzucker, 1. Produkt Baſis 88 pCt. ende fe linie Galatz —Jotſchani ſtalifinden wer⸗ Z Levels -—, #200» b San 4 7888 
Daß bei einer ſolchen Geſchäfts⸗ und Buch- des neuen Kopyright⸗Geſetzes der Vereinigten ment, neue Ufauce frei an Bord burg per feſtigungs Du 5 2 Seeg 2 28 3 aun bun, Pa 
führung die Schilderung Köllers, welche er noch Staaten von Amerika zu ſichern, hat ſich dir Ge⸗ März 14,15, per Mai 14,45, per August den, Rumänien beſuchen. 36 ĩ — ME. 
in einem weiteren Briefe macht, in dem es noſſenſchaft mit dem Yarionalverband deutſch⸗ 14,82, per Oktober 13,10. Stil. Belgrad, 11. März. Skupſchtina. Die Statue. 5 116 86 8 n 9257 
f beißt: 2 amerikaniſcher Journaliſten und Schriftſteller in Peſt. 11 März, Vormittags 11 Uber.) Deklaration Milan’s wurde an die Abgeordneten Panne. ungen, 3 845 See, 1 18 
„Bei Herbert ging es kunterbunt zu, fo Verbin ung geſetzt Die eingeleiteten Unterhaud⸗ Produkten mankt. We den Into unver- bertteilt und gelaugt in einigen Tagen zur Ver- MALEN een 10 , Seen e 288 
00 


daß ſich manchmal jeder nehmen konnt⸗, was f ine Vereini ider ändert, per Frühjahr 10,25 G., 1027 B., ver 1 FP. Herd. Jude. 20 8 
u „ was fungen zielen darauf ab, eine Vereinigung beider 1 hiah ’ 2 ’ leſung. Dieſelbe enthält uur die bekannte Re- . pez d 202 00 & a ne 


er wollte. Herr Herbert kümmerte ſich wenig a; j dehmung Mai⸗Juni 10,17 G., 10,19 B., per Herbſt 9,26 | MIN. 3 8 | 2 
voter gar nicht darum; die Gehülfen e ne e aa G., 9,28 B. Hafer per Frühjahr 588 G., ugnation Milan's ohne Erhebung einer Gegen 8. Yaylaed: en ee 
| gleich falls oft nicht fähig die Blätter abgu- Der ſoeben zwiſchen Deulſchland und den Ver- 5, % ©. Neuma is per Mai-⸗Juni 5,31 G., forderung. Da eine ſolche, ebwohl fie nicht vor Ju Dan ent. rn 
b „aählen, fie tranken u. ſ. w. einigten Staaten abgeſchloſſene Vertrag macht die 5,33 B. Koblraps 13,25 G., 13,35 B. — die Stupſchti a gelangt, thatſächlich beſteht, wird we Ber ſſicherungs⸗Geſeilſchaften. 
r felgen Bine, ©o mas a N. getreidemarre 5 Mille Bl bute Aran vie Dellnationngaenam. a YES Min a5 SäiE | 
7 U deutſche Schriftthum zweier lien vereinigen „ . a 855 liner heuer. 6 agd. Feuer 
ſche Schrifttum zweier Welten vereinig angs - Bericht.) Mehl rubig, per März nochmals berathen. . e 2130, e f Kr 1575 5 
e. 0 


zweifelhaft fein. Wer wollen dabei gar nicht würde, überaus wünſchenswerth. Bei den ame⸗ (Ani \ 3 Leben 
unterſuchen, wer am meiſten getrunken. Wahr- rikaniſchen Kollegen bat der Gedanke die ſympa⸗ „ber April 55,10, per Mai⸗Auguſt 56,60, Rework, 11. März. Ein fwetbarer Sea e 4 1113 006% Brennen “ 


chein lich dürften beide Seiten Wecht baben; thiſchſte Aufnahme gefunden, fo daß feine baldige Pn. September» Dezember —,—. — Spiri⸗ Cyclon⸗Schneeſturm, welcher bereits Minneſota, Eberle. 1 —— Turina 


böller, daß die Gehülfen, und die Gepülfen, daß Verwirkli us rubig, per März 46,50, per April 46,00, i üfter, rückt gegen 
Köller zu viel getrunken! Auch intereſürt uns ing gebefft werden fan. per Mai⸗Auguſt 44,50, per September⸗Dezember 88 72 Benny >. er ier * — Weasel 


— a letztere; — > on a eng TE 3 I Bedeckt. ® d kt. | wartet Vauk-Discont. Cours vom 
intereſſirt nur, was unter der riſchen Lei⸗ ; N Paris, 11. März. etreide markt. = bant 3, Lombard 3½. 2 
— 8 fein em Ser vorne. u E ISSN: ger Nn bl träge, 2 7 54.25, *?—ñññüü ĩ« 5ſ” __I 
s enn Herr ert eröſſuet bier die neue m 4. und 5. Mai findet die diesjährige per April 55,00, per Mai⸗Augu 56,25, per etterausſichte BE %%. 16870 b 
Wera. In dem ſezialdemokratiſchen Geſchäſte 18. Maſtoieh⸗Ausſtellung N dem Zentral⸗Vieh⸗ — — 58,00. = Mebl feſt, ren Br 1892 Ben GH 1 5 1085 8 
deſſelben ſollte bei ebenſo großer Leiſtun e fätig⸗ bof der Sladt Berlin ftatt, mit der wieder eiſe per März 54,50, per April 55,30, per Nai, e enen ee ene mi n, de dae e ee Et % 3 8 
keit dem Arbeiter zum erſten Male das Paradies Schau von Zuchtböcken und Ebern, ſowie eine August 56,80, per September-Degember —.— | .. Ziemlich wilder, Ali Wind Schnee ,, Tel 2.0 c Eu 2089 6 
des Glückes und der Zufriedenheit erblühen! Ausſtellung don Maſchinen, Gerätben und Pro. — Spiritus ſeſt, per März 47,00, fällen und mäßigen norbweittinen Winden, ml ::: % RR 
Wir erflärten ſelb“ daß wir die eritem ſein dukten für Viehhaltung, Molkerei und das per April 46,25, per Mai ⸗Auguſt 44,75, per - Waſſerſtand 9 3 1 % 80,85 6 
würden, welche di: „Jerbertfchen Erfolge offen Solächtergewe de verbunden ſein wird. Von September⸗Dezember 40,75. ; N mien Deere. 8 ase... . 7 11 
anertennten, wenn er es beſſer verſtände, wie den Maſchinen wird die größere Anzayl im Be⸗ Glasgow, 11. März. Bern. 11 Uhr. Roh ⸗ Elbe bei Dresden, 10. März, — 0,60 hinein de 10 bee. 4% 7565 2 
wir! Was Herr Herbert aber in Wirklichkeit ge- triebe gezeigt werden. Seine Majeität der Kalſer ei ſen. Mixed mumbres warrauts 40 Sh. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 10. März Sete e 10 L, . „, 44% 
feiftet — nun wi wollen nicht noch ein mal baben für diefe Ausftellung zwei goldene Staats⸗ 7 ½ d bez. 4. 1,92 Meter. — Unſtrut bei Straubfurt, e n dene: :: 3 | 207008 
darauf zurückkommen! Nach den auf Zu- Medaillen als höchſte Züchter⸗Ebrenpreiſe zu bes London, 11. März, 4 Uhr 20 Minuten 10. März, . 1,30 Meter. — Oder bei waschen d Tae. «u 75 200 00 5 
ſtäuden in feinem Geſchafte kann Herbert willigen geruht und zwar die eine jr Abthei⸗ Nachm. Getreibemarkt. (Schlußbericht.) Breslau, 10. März, Oberpegel + 4,99 Meter, Gold- und Vaplergeld. 
don jeinen den bürgerlichen Parteien angehören⸗ lung A. — Rinder jüngerer Altersllaſſen, und Sämmtliche Getreirearten ſebr ruhig, Weizen ger pegel + 0,14 Meter. — Warte Ducaten ber Sts 3 Lagt. Banknoten un 
den unzweifelhaft noch fehr ode ll die zweite für C. — Schweine jeren Alters. ſchältelos, nur mievriger verkzuflich. Dinis, Ha- bei Polen 10. März, + 2.20 Meter. — Mete geek bes ee — ee 11190 8 
Dieſelbe war ſchon für die Ausftellung 1891 bes fer jeit. Angek. Weizen und ſchwimmender ruhig, bei Uſch. 9. März, + 1,66 Meter. Dollar . Ru. Noter 27 e 8 
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Der Uebel größtes iſt die Schuld! 


Kriminalroman von Georg Höcker. 
(Nachdruck verboten.) 


) 

„Ich trat vor dem Niederlegen, fuhr der Diener 
fort, an die Schlafſtubenthür und borchte, aber 
da Alles ruhig war, ſo legte ich mich zu Bette. 


Großer Gott, hätte ich ahnen können, daß 
die Stille des Todes ſchon in dieſem Hauſe 
herrſchte.“ 


Es ſprach ſoviel aufrichtige Theilnahme aus 
den Geſichtszügen des ſchon bejahrten Dieners, 

daß der Unterſuchungsrichter befriedigt mit dem 
Kopfe nickte. 

„Wo befindet ſich der Schlüſſel zum Kaſſen⸗ 
ſchrank?“ 

„Der gnädige Herr pflegte ihn immer unter 
ſeinem Kopfkiſſen aufzubewahren.“ 

„War das bekannt?“ 

„Nein. Nur das gnädige Fraulein und ich 
wußten darum.“ 

„Die Köchin nicht?“ 

„Nein, denn fie hatte niemals hier oder neben⸗ 
an im Schlafzimmer zu thun. Fräulein Dora 
und ich theilten uns ausſchließlich in die Kranken⸗ 


pflege.“ 
Der Uuterſuchungsrichter ſchritt nach dem 
Schlafzimmer zurück. Dort näherte er ſich der 


Bettſtalt. Mit Beihülfe des Polizeikommiſſärs 


Braut⸗Seidenſtoffe ſchwarz, weiß, | 


creme x. — v. 65 Pf. bis 22.85 Mk. | 

glatte und Damafte ꝛc. (ca. 300 verſch. Qual. 

u. Dispof.) verſ. roben⸗ u. ſtückweiſe porto⸗ u. zoll⸗ | 

frei das Fabrik⸗Depot . Henneberg (K. u. K. 

K. Hoflief.), Zürieh. Muſt. umgehend. Doppeltes 
Briefporto nach der Schweiz. 


Barantie-Seidenftsfe 


zul ber, aljoans eriter Hand in jedem Maaß zu beziehen. 
3 Schwärze, farbige, ſchwarzwelße und weihe 
3 Seitenſtoffe, glatt und gemuſtert, ſchwarze und 
farbige Sammete ꝛc. zu billigſten Fabrikpreiſen. Mau verlange 
Muster mit Angabt des Gewünſchten. 


5 x Stettin, den 9. März 1892. 
Wir fordern die Eltern, deren Kinder das 6. Lebens⸗ 

jahr vollendet, und noch keine Schule befuchen, hier⸗ 
durch auf, dieſelben zu dem am Freitag, den 1. April 
d. J. beginnenden Sommerkurſus ſchon jetzt bei den 
nächſtgelegenen Schulen anzumelden. 3 

erſpätete oder unterlaſſene Anmeldung zieht Schul⸗ 
verſäummnißſtrafe nach ſich. 

Die Stadt⸗Schul⸗Deputation. 
Kreosta. 


Auszug 
der Ortskrankenkaſſe Ur. 20 


über das Jahr 1891. 


Einnahmen. 
Kaſſenbeſtand in Daa 445,62 Mi 
infen * b 1 2 
tri E10 1 2 
FF 2188,36 „ 
Beiträge der Arbeitgebern 1129,28 „ 
Sonſtige Einnahmen dk 1550. „ 
* 4413,49 Ab 
Ausgaben. 
An Arzt-Homorar . 2.2.2200... st „00 . 
Für Arzenei und Heilntittel 476,65 „ 
Krankengeld an Mitgliedern 633,00 „ 
An Wöchne rinnen 3,00 „ 
oo an a ea a . 30,00 „ 
Krankenanſtalten . 1182,75 „ 
Zurückgezahlte Beiträge 8106”, 
Zum Reſervefondd 22er enacee: 300,00 „ 
Verwaltungskoſten 
a. perſöuliche e 587,60 „ 
Achlice nee 184,20 „ 
Souſtige Ausgaben 11.85 „ 
— . 486,38 „ 
"439 „ 
Kaſſen⸗Vermögen. 

Reſervefonds . % 2400,00 

Baarbeſtand . „ 468,38 

1 2268,38 

Stellmacher, 
Vorſitzender. 


Postschule Stettin. 


Einzige Anſtalt Stettins, deren Schüler bis jetzt die 
Boftgehittfen- Prüfung beſtanden haben. Anmeld. von 
Schülern nur bei Dir. Janrkowsaki, Lindenſtr. 26. 


Grabow g. O. 


Zünglings- u. Männer-Verein. 
Sonntag, den 13. März, 6%, Uhr Jamilienabend 
im Saale des Herrn köhler, Oderſtraße 35. 

Anſprachen werden halten die Herren Paſtor Mans 
und Prediger Rahn u. a. 

Feunde des Vereins find herzlichſt eingeladen. 

Alle Diejenigen, welche die Rechnungen der letzten 
Jahre des verftorbenen Herrn Dr. Friedemann, 
Dentſcheſtraße 64, noch nicht bezahlt haben, werden 

erdurch aufgefordert es möglichſt bald zu thun, da 
ge arg ſchnell geordnet werden . 

nzahlungen a u ſrüheſten ren i Ge; 
Ach als Shibigeh ſrüheſten Jahren gelten bei 

Penſionäre finden freundliche 
Pflege b. Fr Hauptmann Mas, Stettin, Gieſebrecht⸗ 
ſtraße 15. Nähere gitige Auskunft ertheilen Herr 
Geheimerſchulrath mig, Profeſſor Mer tr und 
Profeſſor Haupt. 


Kranken-Unterſtützungsbund der 
Schneider. (E. H.) 


Sonnabend, den 19., März Abends 7½ Uhr, 
findet im Lokal des Herrn Manns (Kaiſergarten) 


Unſer 


großer 


K asked 


Billets find bei Kulbatzli, Mönchenftraße 15, im Laden 
d bei Komiteemitgliedern zu haben. Fremde Tonnen 
ch Mitglieder eingeführt werden. Damen ſind frei 
ge gute Maskengarderobe ift von Herrn Jolly, 
rüne Schanze 18, im Lokal aufgeſtellt. 
Das Komitee. 


Schützen- Verein 
StettinerBuchdrucker. 


Sonntag, den 13. März, 
2 Abends 7 Uhr, 
der Alten Liedertafel (Rohrer): 


Kränzchen. 


Aufnahme und gute 


14 


vom Eckbauabbruch in Züllchow, Chauſſeeſtr. 51. — 
Sämmtliche Gegenſtände find gegen Baarzahlung jo: | % 


nebſt Stallung, ſchönem Obſtgarten und Banſtellen 


N een de, durch 7 lieder eingeführt, können theil⸗ E Weferlingen, Be. Magdeburg. 
en | 3 


juchte er unter den zerknüllten Kopfliſſen eine 
Weile vergeblich uach den Schlüſſeln. 

Es iſt kein Schlüſſel da. Hat Ihr Herr nicht 
vielleicht noch einen anderen Aufbewahrungsort 
für denſelben gehabt?“ fragte er den Diener. 

„Durchaus nicht,“ widerſprach dieſer. Der 
gnädige Herr war ja gelähmt, er vermochte ohne 
fremde Beihilfe ſich nicht einmal im Bette zu 
erheben.” 3 

Der Beamte begab ſich nach dem Kaſſenzimmer 
zurück. 3 | 

„Der Schrank iſt regelrecht verſchloſſen, es iſt 
keine Spur äußerer Gewalt ſichtbar.“ ' 

„Wenn der Herr Unterſuchungsrichter eine 
Bemerkung geſtatten,“ wendete der Diener ein. 
„Geſtern Nachmittag beſchäftigte ſich der gnädige 
Herr noch mit dem Inhalte des Kaſſenſchrankes 
— wohl der Bequemlichkeit halber hatte er nach 
dem Oeffnen den Schlüſſel vor ſich in das 
Schranfinnere gelegt — da paſſirte ihm das Uns) 
glück, daß die Thür zufällig in's Schloß ſchnappte. 
Er rief mich herbei und ich mußte in die Nach⸗ 
barſchaft zu dem Mechauiker Beck —“ 

Der Unterſuchung richter ſtutzte. 

„Der Name Beck iſt mir nicht ſo unbekannt,“ 
ſagte er. = | 

„Das iſt wohl möglich, Herr Unterſuchungs⸗ 
richter. Herr Beck hat früher die große Kaſſen⸗ 
ſchrankfabrik vor dem Südthor gehabt.“ 

„Ach ja, ich erinnere mich. Er hat Unglück 
gehabt und iſt in Conlurs gerathen.“ 


Stebiher dartenbau-Jerein. 


Die Monats: (März) Verſammlung findet am 
Montag, den 14. d. M., Abends 7½ Uhr, im J. 


[Bohlmanniſchen Saale, Auguſt aſtraße, ſtatt. 


f 5 

1. Geſchäftliche Mittheilungen. 

2. Beſprechung über die wichtigſten Garten⸗ 
arbeiten im Frühjahr. 

3. Verſchiedenes. 


Extrafahrten 


D nach Pölitz 


Am Sonntag, den 13. März cr.: 
Von Stettin: Von Pölitz: 
8½ Uhr Morgens, 6½ Uhr Morgens, 
5½ Uhr Nachmittags. 4 Uhr Nachmittags. 

Osear MHenekel. 


N Stettin-Pölitz. 
am Sonnabend, d. 12. März d. J. 
Ertrafahrten nach Pölitz. 


Von Stettin: Abfahrt 6 Uhr Abends. 
Osear Henckel. 


— Heute, Sonnabend, den 12. März, Nachmittags 1 ½ Uhr 


große Material: Auktion 


fort zu verkaufen. 
1 Quandt. 


Grundſtücks⸗Verkauf. 
Mein in einer Garuiſonſtadt geleg. maſſ. Wohnhaus 
direkt am ſchiffbaren Waſſer, Bahn und Chauſſee ge⸗ 


legen, will ich verkaufen für den Preſs von 15,000 fl 
bei 9000 % Anzahlung. Das Grundſtück eignet ſich 


vorzüglich zum Commiſſions⸗ und Verladungs⸗Geſchäft. 5 


Adreſſen erbittet Wiln. Schultze (Der Rus⸗ 
länder), Beeskow. 


Ein großes, an der Oder belegenes 
v 


bft 


mit Tanzſaal 


und ſonſtigen Reſtaurationsräumem, welches ſich auch 
zu jedem anderen Zweck, als 


Klinik 


u. ſ. w. vorzüglich eignet, iſt krankheitshalber ſofort 
ſehr preiswerth zu verkaufen. Selbſttäufer wollen ſich 
melden Grabew a. O., Breiteſtr. Nr. 20. 


b Mein Geſchäftslokal, 


Marktecke gelegen, worin ſeit über 30 Jahren 
ein Materialwaaren⸗ u. e eee be⸗ 
trieben iſt und zu jedem anderen Geſchäft ſich 
eignet, beabſichtige ich vom 1. Oktober 1892 ab 
zu vermiethen. 

Lauenburg i. Pomm. 

Meermann Neitzke. 

Mein zu KIt-Döberit z bei 

Regenwalde belegenes pet 


ea Wolermühlengrundftüc 
mit guten Gebäuden, auter 
Kundſchaft und Landwirthſchaft 


will ich unter günſtigen Bedingungen verkaufen. 


II. Ebert. 
u Bärwalde i. Pomm. belegene 
ockwindmühle, 


welche ſich in einem ſehr guten Zuſtande befindet, will 
ich Umſtände halber für den billigen Preis von 1800 
Thaler verkaufen. Die Mühle iſt fortwährend im Be⸗ 
triebe. Kunden und Geſchäft, Müllerei, 
1½ Morgen guter Acker. Auch können 10 Morgen 
Pacht, Acker, Wohnung und Inventarium mit über 
nommen werden. II. Spann, Mühlenbeſitzer. 


n wahrer Schatz 


für alle durch jngeudliche Verirrungen Erkraukte 
iſt das berühmte Werk 


e eee 


580. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 % 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; her ente verdanken demſelben ihre IE 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 3 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 
In Stettin ee Hans Priebe, 
vorn, Spüthen'ſche Buchhandl., Breite⸗ 
ſtraße Nr. 41. 


— -v — 


ohne Mühe und 


Wer 


ohne weit. Riſico 


Geld erwerben 


will, nehme mit nur 


. 3—5 A monatl. 
Antheil an der über ganz Deutſchland ausgedehnten 
Verei igung zu gemeinſchaftl. Erwerb u. Ausnutzung 
eee ee ze. Bolfte Sicherheit. 
5 en St . — { 
erhält Jeder frei durch anden. — Bedingungen 


HK. Sch 


Staats⸗Effect.⸗Bank, 


n 


nend froh, 


* Für die mo 


„Er iſt ein geſchickter Mechaniker.” fuhr der 
Diener fort. „Soviel ich weiß, ſtammt auch 
dieſer Kaſſenſchrank aus ſeiner ehemaligen Fabrik. 
Da er hier in der Nahe wohnt, rief ich ihn her⸗ 
bei; in kaum zwei Minuten öffnete er denn auch 
den Schrank.“ 

„Da würde es wohl das Geratheuſte ſein, den 
Herrn wieder zu rufen,“ eniſchied der Unter⸗ 
ſuchungsrichter nach kurzem Beſinnen. „Er 
wohnt hier in der Nachbarſchaft?“ 

„Sie können ſeine Wohnung von den Hinter⸗ 
zimmern aus ſehen.“ 

„Würden Sie ihn wohl herbeiholen wollen? 
Es würde zu ſehr auffallen, wenn wir einen 
Beamten hinſchickten, und ich möchte jedes Auf⸗ 
ſehen möglichſt vermeiden.“ 

„Ich bin ſofort wieder hier,“ ſagte der eilfertige 
Diener. E 

Tiefaufathmend eilte er vou dannen, anſchei⸗ 
dem gräßlichen Anblick im Todten 
zimmer und der ſchwülen, drückenden Luft, die 
in demſelben herrſchte, auf einige Augenblicke 
entrinnen zu können. ; 

Es dauerte nur wenige Minuten bis er wieder 
kam. 

Ju der Zwiſchenzeit war der Unterſuchungs⸗ 
richter mit dem Polizeikommiſſär im Todtenzim⸗ 
mer auf und niedergeſchritten. Sie hatten hier 
eine Spur zu verfolgen begonnen, e 
mäßig auf die Bodeuteppiche herabgetropfte 
Stearinflecken ihren offenbarten. Bei Verfol⸗ 
gung derſelben waren ſie aus dem Schlafzimmer 


welche unregel⸗ „Wir 
der ermordeten Dame begeben.” 


des Ermordeten getreten, hatten eben den Vor⸗ 
raum durchſchritten und waren im Begriff, am 
Treppenhauſe vorüber in den langen Gang ein⸗ 
Ben. als der Diener athemlos zurück gelaufen 
am. 

„Nun ſie kommen allein?“ frug der Unter 
ſuchungsrichter. 7 

Der Diener nickte. 

„Herr Beck konnte leider nicht mit mir kom⸗ 
men“, berichtete er, „der Zuſtand ſeiner ſchon 
jänger ſchwerkranken Frau iſt ſeit geitern ſchlim⸗ 
mer gereorden.“ 

4 . hierüber ſchüttelte der Beamte den 
opf. 

„Das kommt recht ungeſchickt.“ 

„Vielleicht können wir zu unſerem gerichtlichen 
Sachverſtändigen Herrn Walter, ſchicken,“ warf 
der Polizeikommiſſar ein. „Er wohnt nicht 
übermäßig weit. Der Schutzmann könnte in 
fein halben Stunde bequem wieder hier zu ück 
ein. 

„Thun Sie das,“ entgegnete der Unterſuchungs⸗ 
richter. „Wir haben in der Zwiſchenzeit Arbeit 
in Hülle und Fülle.“ 

Ein Schutzmann erhielt bezügliche Befehle und 
eilte davon. 

„Ein Maun bleibt hier zur Bewachung zu⸗ 
rück“, ordnete der Unterſuchungs richter 


Unterwegs machte der Polizeikommiſſar ſeinen 


Vorgeſetzten auf einige Stearintropfen, welche 


Görbersdorf. Schlesien. 


Dr. Brehmer’sche Heilanstalt für Lungenkranke, 


geleitet von Dr. Wilhelm Achtermann, früherer langjähriger Assistent Dr. Brehmers. 


Aeltestes Sanatorium; das ganze Jahr hindurch geöffnet. Preise müssig. 


Prospekte gratis und franco durch 


Bie Verwaltung 


BReiboldsgrän in Sachſen, 
Ddr. Driver'ſche Heilanſtalt für 


Lungen kranke. 


Bom 15. März ab: Aerztlicher Direktor Dr. F. Wolff. Neue, vereinfachte 


Proſpekte durch die Verwaltung. 
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= der Dr. Brehmerschen Heilanstalt zu Görbersdorf. 
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17. Stettiner Pferde-fotterie. 


Ziehung am 17. Mai 1892. 


Hauptgewinne: 


eleg. Jagdwagen m. 4 Pferden. 

eleg. Kutschir-Phatten mit 4 
Pferden. 

Landauer mit 2 Pferden. 

leg. Halh dagen mit E Pferden. 


1 
1 
1 
1 
1 eleg. Brougbam mit 1 Pferd. 


Looſe al Mark 


r 
‘> 8 


gearbeiteten 


Möbeln, Spiegeln 


Gelegenheitskauf. 


Um vor dem Umzuge mit meinem großen Lager von nur reell 


fi eleg. Halhwagen mit 1 Pferd. ; 
1 eieg. Herrenphatteon m. Pferd. 
i eleg. Amerierin mit 1 Pferd. 
2 eleg, Dogeari mit 1 Pferd. 

elek. Parkwagen mit 1 Pferd. 


Im Ganzen 2 Equipagen und 480 Reit- und Wagenpferde im Geſammtwerthe von 


Lederſachen, Reiſe- und Jagd⸗lltenſilien, goldene und ſilberne Drei⸗Kaiſer⸗Medaillen u. a. m. 


ſind in den Expeditionen dieſes Blattes, 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3, zu haben. 


„ 
SE 


und Veolterwanren 


zu räumen, verkaufe zu noch nicht dageweſenen billigen Preiſen. 
Beſonders Büffets, hochelegent geſehnktzt, dazu paſſend Verticos, 


(achteckig), Couliſſentiſche ze. 


(Sehreibtiſche, Trümeaux, Garnituren, Panehlſophas, Salontiſche 


J. Steinberg. 


Am 1 


pril D. 8 verlege 


20 Breiteſtraße 20. 


x 


ich mein 


Tapeten⸗ und Teppich⸗Geſchäft 


nach der 
grossen Wollweberstrasse Nr. 42 


dazu gehörig] und ftelle ich bis dahin mein ganzes Lager in allen Artikeln zum 


"Ausverkauf. & 


Rudolf 


Vom 1 


NN 


! Tivoli-Brauerei, Grünhof 


Fernſprech⸗Anſehluf Nr. 372. 
20 /ö10⸗Flaſchen Bock⸗VBier 
30 4½/10⸗Flaſchen Doppel⸗Malzbier für Mk. 3,00, 


an 
Wasse jun, Breiteſtr. 18. 


Amil ab er. Wollwebersir. 


— 
‘. 


ar Te 5 


für Mk 3,00, 


30 4/10 ⸗Flaſchen Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,00, 


Flaſchen ohne Pfand, 


Beſtellungen erbittet: 


EILILILIAIIIIIIT TEIIITLIITIIEL N 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
Auch Theilzahlung geſtattet. 
ax Borehar dit, 6 


Beutlerstrasse 16 —18, I., II. u. III. 


so empfiehlt in größter 


3 Ser N 
a 


liefere frei ins Haus. 


Otto Fleischer. 


GSESEEEEIBEIEIHEH9309I8 


Grabow- Stettin, un März 1892, 


Hiermit beehren wir uns anzuzeigen, daß wir den Betrieb unſerer 


Haffee-Rösterei „ Mocca“ 


Rein 


eröffnet haben. Unsere nach bewährtem amerikanischen Verfahren geröſteten Kaffees zeichnen ſich durch 


eit, Kraft und 


natlange Haltbarkeit dieſer Vorzüge leiſten wir volle Garantie. 


Aroma 
e & Dummer. 


n 
> 


bei aas. S. Maseiow, Fraueuſte. 9. 


le 
& 


auf dem Boden ſichtbar waren aufmerkſam. 
„Dier iſt Jemand in großer ſt gegangen,“ 
meinte er in flüſterndem Tone. 

Der Unterſuchungsrichter wendete ſich an den 
Diener. GE 

„Dieſer Korridor iſt der einzige Verbindungs⸗ 
weg zwiſchen den verſchiedenen Wohnräumen, 
nicht wahr?“ fragte er. 

„Der einzige.“ 5 

„Dann iſt es wehl häufig vorgekommen, daß 
Abends mit brennenden Stearinkerzen auf nieder 
gegangen worden iſt?“ 

„So iſt es.“ 

Nun, daun find die Stearinflecke hier von 
keiner Bedeutung ſchaltete der Polizeikommiſſär 
hier ein. 

„Verzeihen Sie, unterbrach ihn der Diener, 
„aber geſtern waren die Stearintropfen noch 
nicht vorhanden. Das köunte ich beſchwören.“ 

„Woher wiſſen Sie das fo genau?“ frag der 
Unterſuchungsrichter verwundert. 

„Fräulein Dora war immer ſehr ſtreug,“ er⸗ 
Linterte der Diener, „fie konnte den geringſten 
Flecken nicht ausſtehen. Ich mußte erſt geſtern 
den Korridor bohnen.“ 

„Das iſt etwas Anderes,” meinte der Unter⸗ 
ſuchungerichter gedanlenvoll vor ſich hinſchauend, 


an. ves iſt hier im Korridor ziemlich dunkel, brin zen 
wollen uns inzwiſchen nach den Gemächern] Sie eine Lampe herbei.‘ 


Gortſetz ung folgt.) 


Bäckerei⸗Verkauf. 


Mein in Colberg belegenes Grundſtück, altes Geſchäſt, 
ſichere Brodſtelle, Gebäude gut, iſt wegen Aufgabe des 
Geſchäfts preiswerth unter günstigen Bedingungen zu 
A. Schenk. 


mit Apokryphen. ge⸗ 
bunden, Mittel⸗Oktav 
ron 1 50 & an, in 


verkaufen. 
Goldſchnitt von 4.44 
bis zu 7 //, 


5 90 
Bibeln 
desgl. wie oben Klein⸗Oktav, von 1.4 0 Sau 
desgl. Groß-⸗Oftau von 2 „A: an, 
in Goldſchuitt von 5% bis zus. 450, 
Schulbibeln, Kouſirmationsbibeln, 
Tranbibeln mit illuſtrirter Familieuchronit 
von 2 „ 50 & bis zu 16 „6 
Altarbibelu in Groß⸗Qnart⸗Format, 
Nenc Teſtamente unt Pfalmen, gebunden, 
von 80 9 an, in Goldſchnitt von 1% 
bis zu 2 % 25 
hält in reicher Auswahl vornäthig 


. Grass mann, 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 


Bibeln, 
ungebunden, mit Apokryphen, 
in ſchönſter Ausſtattung und verſchiedenen 


Formaten empfiehlt zu bilfigften Preiſen vom 
Lager 


H. Graßmann s Buchdruckerei, 
Stettin, Kirchplatz A. 


A. 


Betten! Betten! 3 
8 Ausverkauf. 8 


2 


Da den Raum zu meinem Mö belgeſchäft 
gebrauche, verkaufe mein noch bedeutendes 
Lager von herrſchaftlichen und Gefinde- 
Betten, reiuweiße Ia. Dannen und 
8 Federn zu jedem annehmbaren Ge⸗ 
bote aus. 

Max Borchardt, Beutlerſtr. 16/18, I. 


SU529838 882899083 


Fer Die weltbefanute ag 


Bett edernfabrik 


Gustav Lustig, Berlin S. 15, 
verjeubet gegen Nachnahme (nicht unter 10 Mark) 
garantirt neue, vorzüglich füllende 

Bettfedern, das Pfund 55 Pfg., 
Halbdannen, das Pfund Mk. 1,20, 
h. weiße Halbdannen, das Pfund Mk. 1,75, 
reine Ganzdaunen, das Pfund Mk. 2,75. 
Von dieſen Daunen genügen 3 Pfund zum 
größten Oberbett. 5 8 mb, 
Verpacku g wird nicht berechnet. 
Betten, Dettfebern und Daunen. 
„Betten % 15,00, 2,00, 25,00, 30,00, 5,00 
bis 75,00 nur in neuer guter Füllung. Gute 
Landfederngrößter Auswahl zu ſehr eilligen 
Preiſenb. Max Borchardt, Beutler ſtr. 18/18 


Ff. gebr. Kaffees, 
la Meſſina⸗Apfelſinen 


offerirt billigſt 
Otto Siedle, 
Junkerſtraße 1— 3. 


Ein Harmonfum, 10 Auszüge, Orgelton, geeignet zu 
kirchl. Zwecken, billig z. verk. Nemitzerſtt. 9, part. l. 


ummi-Waaren- 


Fabrik André Melinari, 
Paris. 
Ausführl. ifufie, Preiel_veri. gegen 20 Uf 
. Krüöninge, Wredehnre. * 
Kaliferbrän- Bock Vier. F 
C. Bossomnier. H. Domſtr. 5. 


E 
Kir ? 


‚ Grassmanns 
Bapierbandlung, 


Koblmarkt 10 und Kirchplatz 4, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von 


r * 

* 
Schreibebüchern 
in allen Liniaturen, wie einfache Linien in 
verſchiedenen Weiten, Doppellinien für Deutſch 
e 

riechiſch, Notauden, er u ſ. w. 

Schreibebücher auf ſchönem, ſtarken weiſſen 
Schreibpapier, 4 Bogen ſtark, à 8 , per 
Dutzend 80 . 

Oktaubuücher mit und ohne Linien, 2 Bg. ſtark, 
a 5.5, 10 Bogen ſtark & 25 „, 20 Bogen 
ftarf & 50 &. 

Schreibebucher auf ſtarkem extrafeinen Velin⸗ 
papier 3½—4 Bogen ſtark, à 10 , per 
Dutzend 1 , 10 rg ſtark à 25 , 
20 Bogen ſtark & 50 . 

Ordnungsbücher d 10 . 

Aufgabebucher (Oktav) à 5 „ und 10 9 

Notenbücher d 10 9, * 25 H. 

Zeichnenbücher & 10, 15, 20, 25 u. 50 , 

extra große & 1 4 


1 


Berlobungen: Fräulein Auguſte Schabbel mit Herrn 
Robert Stielow [Reinfeld B. — Kathkowl. 
Sterbefälle: Frau Scharnofske [Borntuchen]. — 
Frau Röder [Wolgaſtl. — Herr Knobelsdorf Ste 
— Herr Dümmel [Stargard]; — Herr Fock [Stettin]. 
—— . Peters [Greifswaldl. — Herr Kohl I[Greifs⸗ 


wald]. 
Kirchliche Anzeigen. 
Am Sonntag, den 13: März, werden predigen: 
In der Schloß⸗Kirche: 
— Paſtor de Bourdeaux um 8 Uhr. 
err Generalſuperintendent Poetter um 10½ Uhr. 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
6½ Uhr Verſammlung der konfimirten Töchter in 
der Sakriſtei: Herr Prediger Katter. | 
Dienstag Abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt 
Herr Prediger Katter. 
(Darnach Beichte und Abendmahl.) 
g In der Jakobi⸗Kirche: 
Herr Paſtor primarius Pauli um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl). 
Herr Prediger Steinmetz um 2 Uhr. 
Herr Prediger Dr. Seipio um 5 Uhr. 
€ In der Johannis⸗Kirche: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 9½ Uhr. 
; (Militärgottesdienſt). 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Friedrichs um 11 Uhr. 
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Müller um 5 Uhr. 
Mittwoch Abend 7 Uhr Paſſionsgottesdienſt: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen. 
In der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl,) 
Herr Vikar Kopp um 5 Uhr. 
Mittwoch Abend 6 Uhr Paſſions⸗ Predigt: 
Herr Paſtor Fürer. 
In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 
Vorniittags 9½ Uhr Leſegottesdienſt. 
Herr Paſtor Schulz um 5¼ Uhr Predigt und Abend⸗ 
mahl. (Beichte 5 Uhr.) 
Im Johanniskloſter⸗Saale (Reuſtadt): 
Herr Prediger Müller um 9 Uhr. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
In der lutheriſchen Immannel⸗Gemeinde 
(Eliſabelhſtraße 46): 
Herr Paſtor Zoeller um 10 Uhr. 
In der Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
Herr Prediger Liebig um 9½ Uhr. 
Herr Prediger Liebig um 4 Uhr. 


XVIII Mastvieh- Ausstellung Berlin: 
Am 1. April Schluss der Anmeldühgen 


für Thiere, Masehinen u. 8. w. 
Büreau: Berlin S. W., Zimmerstrasse 90/91. 


Die Parzellirung von Rentengütern 


auf Groß-Peterfan und Birkenftein, Bahnſtatſon Rummelsburg (Pommern), wird fortgeſetzt. ¾ Meilen 
Chauſſee, Kirche und Schule im Dorfe, 8800 Morgen sehr guter Acker à 100-160 Mk. 
Wenig baare Anzahlung, Kaufgeld unkündbar zu 4% in 60¼ Jahren amortiſirt. Das erſte Jahr auf Ver⸗ 
langen zinsfrei. Auf zu errichtende Gebäude gewährt der Staat Darlehn ¼ feiner Taxe. Die Wirth⸗ 
ſchaftsgebände werden auf Verlangen des Käufers demſelben erbaut und durch den Staat be⸗ 
zahlt. Abſchluß des Kaufes kann jederzeit im Gutshauſe zu Eross-Peterkau geſchehen. Parzellen 
t Krug, Schmiede, Fleiſcher, Bäcker, ca. 150 Morgen Fiſcherei, ſehr vor⸗ 
Auch ſind die Hauptgüter in Größe von 600 Morgen verkäuflich. 

HK Nm N eK, Rittergut 


22 


> 


eee 


können ſofort übernommen werden. 
theilhaft. 


r at Geſchäftsgründung 1847. a 


Die nährenden, leicht löslichen Beſtandtheile des 
Johaun Hof fſchen Malzextrakt⸗Geſundheitsbieres 
ſtehen in einem für die Geſundheit des menfchlichen Körpers 

außerordentlich vortheilhaften Verhältniß. 


Gräfenthal. Ihr Malzextrakt⸗Geſundheitsbier hat mir zu meiner großen Freude ſehr 
wohl gethan; indem ſich der Appetit einſtellte, die Speiſen dem Magen nicht mehr läſtig wurden, da 
die Verdauung ſich in erfreulichſter Weiſe regelte. Dieſer günſtige Erfolg läßt mich die Hoffnung 
hegen, daß ich durch ferneren Gebrauch dieſes mir ſo wohlthuenden Getränks wieder ganz geſund 
werden werde. Kürbs. 


= Erſuche Sie höflichſt, da ich leidend bin, zur Wiederherſtellung meiner Geſundheit 10 Flaſchen 
Ihres bei meinen Patienten ſchon ſo oft erprobten Johann Hoff'ſchen Malzextraktbieres zu ſenden. 
Wien, III., Untere Viaduktgaſſe 15. Dr. Adolf Herzberg. 


Alleiniger Erfinder der Johann Hoff'ſchen Malzpräparate it Johann Hoff, 
Beſitzer von 76 hohen Auszeichnungen, in Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 


Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Möcke, Mönchenſtr. 25, Th. Zimmermann Aſch⸗ 
geberſtr. 5, Francke & Laloi, Breiteſtraße 25, Carl Sandmann, Louiſenſtraße 12 und Parade⸗ 
platz 34, Louis Sternberg, Roßmarkt. 


8beſitzer. 


en 
* 


. 


Seesen 


Mein in Wolgaſt, Markt 2 und Wilhelmſtr.⸗Ecke, 
belegenes Wohnhaus, worin ſeit mehr als 50 Jahren 
Hutmacherei betrieben, und worin außer den hierzu 
erforderlichen Räumlichkeiten ſich noch ein großer Eck⸗ 
laden und drei geräumige Wohnungen, auch große 
Keller ſich befinden, bin ich Willens, vorgerückten Alters 
wegen, zu verkaufen, und wollen Käufer mit mir direkt 
unterhandeln. 

Wolgaſt. ©. F. Lange. 


u 1 ’ 
＋ ® 1 
1 1} Y * 
Indische Mischung, 
von unvergleichlich reinem und aromatischem 
Geschmack, dem Thee trinkenden 
Publikum angelegentliehst zu 
empfehlen, in ½ und !/; Pfd.-Packeten E 


A 1.50 M. und 75 Pfg., sowie russische ; 
Cara wanen- u ehinesische Theen 


1 
* 


ie Johann Hoff ſche Brnit-Malzbonkons J 
gegen Huſten, Heiſerkeit unübertroffen! per — 

8 „EUEN, = = 
ammet und Seidenstoffe 


jeder Art, grosse Auswahl von schwarzen, weissen und farbigen Seidenstoffen. 


ne 8 


3 9 . von des Gertrud⸗Stifts: Specialität: „Brautkleider“. Billigste Preise. Muster franoo. in allen Preislagen, empfiehlt 
2 Paſtor W 6 5 — - 
3 & de Seemaungheim een 2, II.) — — Ser une 8. ai M. M. Catz, in Crefelde. Theodor Pee, Stettin, 
err Paſtor Thimm um 10 Uhr. N wu 0) + —.— f KFBreitestr 1 Gre Langest- 
In Fort Wilhelm: F I N E Yun D. x 1 & 2 reitestr. 60 und Grabow, Langestrasse 1. 
a Herr Divifionspfarrer Kleſſen 72 Bu i r L By BE Br, SO 82 ® ee ae He en 
2 Kindergottesdienſt). 2 45 = 5 r . . — — 
e 2. Sutas-tirce. . Unſere neuen Muſterkarten ſind verſandtbereit, dieſelben enthalten | ee 2 
70 err Paſtor Homann um r. in Frühi hi ff 5 of i 
f (Aach des Brebigt Beichte und Abendmahl) in Frühjabrsloden und Frühjahrsſtoffen das Schönfte und Neueſte, was die 72 
8 Herr 1 2 5 5 ah Uhr. Saiſon für Herrenkleidung bietet. Spezialität: r E en! 
* ittwo en r Paſſionspredigt: Bo 2 i 
* 
4 Herr Paſtor Homann. Bl C {8 Wir verſenden: 
2 : In Bethanien: 0 mne 8 evis + Naturell-Tapeten von 10 Pfg. an, 
* Herr Paſtor Meinhof um 10 Uhr. b x Glanz-Tapeten 7 3 
* Mittwoch baer 8 Uhr, Yaifonsanbat: Abgabe jedes beliebigen Maaßes an Jedermann. g e e 
* err Paſtor Brandt. . 1 i i i überz ie in den großartig ſchön neuen Muſtern, nur 
. J. Salem (Lerne): Verlangen Sie Muſter, die wir portofrei zuſenden, und überzeugen Sie e e nd aue 
2 ger Battor Lie — 10 Ur, ; ſich von unſerm vortheilhaften Angebot. ® 
u achmittage r Kindergottesdienſt. : 1 2 1 & J 
2 Dionnerſtag, 8 Uhr . Gebrüder Dold, Tuchfabrikanten, 7 128 er ansen 
Be err Paſtor Schlapp. : f > . 
2 . a p Villingen im bad. Schwarzwald. in Gelſenkirchen. i 
1 rr Prediger Schultz um hr. 3 8 i 5 f i 
* Scharnhorſtſtr. 8, 821 par Jedermann kann ſich von der außergewöhnlichen 


Billigkeit der Tapeten leicht überzeugen, da Muſter⸗ 


Um 4 Uhr Sonntagsſchule: Herr Stadtmiſſionar Blank. karten franko auf Wunſch überallhin verſenden. 


2 8 Kirche der Kückenmühler Anſtalten: 


Gerichtliche Ausdertauff 


GUSTAV CORDS 
BERLIN W. 


Leipziger Strasse 36, 
|GRÖSSTES SPECIAL-GESCHÄFT DEUTSCHLANDS | 


derne Damenkleiderstof; 


‘roben-Versand nach Auswärts, 
Angabe der Art und des Zwecks 
der gewünscht. Stoffe erbeten!“ 


| Proben und alle Aufträge franco. 5 


PP 


| Tücht. Nockarbeiter 


B * 


2 


1 


eee 


85 


* 


Zum 1. April er., oder auch ſpäter, wird ein ver 
heiratheter, tüchtiger 8 
2 8 + 2 
Förſter ER 
geſucht. - * 
Meldungen beim Gräflich Fleming ſchen 
Rendamt zu Benz, Hinterpommern. 


W rr 0 
Mühlſtein⸗ 
8 . 
Nrbeiter finden dauernde Veſchäftigung in der 


Fabrik franzöhfther Mühlſteine 
» Robert Wersche⸗c (o. 


in Nakel (Netze). 


—̃ —ę— 1 


— et 
m 2 


auf Woche werden verlangt 8 
Möncheubrückſtraße 5, + Tr. l. 

Einen ordentlichen Glaſerlehrling verlangt gegen Vers | 
güitigung Auguſt Dahle, Bismarckſtr. 23 
E den * men. 

= Hoſenſchneider 
finden dauernde Beſchäftigung. : 

S. Lewin, 
Gr. Domſtraße 22. 


In der Damen⸗Konfektion 
gut geübte Arbeiterinnen erhalten fofort Beſchäftigung. 


H. Haxel, 
Schulzenſtr. 29, 


* 


Eine leiſtungsfähige Fabrik in 


Fruchtreinigungs-Maſchinen 


(Trieurs) ſucht einen leiſtungsſähigen 


Vertreter. 


= Herr Paſtor Bernhard um 10 Uhr. 5 2 Offerten sub IA. R. 888 an Hansemstein 
: Sen Ze — ——— (Grabow): Butter und Käſe 4 Vogler, A.-G., Köln a. Ah. | 
r Mans um Ir. he 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl) tauft jeden Poſten gegen ſofe tige Kaffe. Jahres Agent 
99989 a er 1 Abſchluß erwänidte fir ste deine ung gen, e e e Teitnnsfäfige 
. ittwoch Abend T!la Uhr Paſſions⸗Predigt im 5 8 n Ki 7 :3 EEE A — Sr 4 rs) * 2 Koffer⸗u. Sebermaarenfabrif ge 8 Offerten Unt. A- nin 
: 1 ö | Otto Gottschalk, | meusenstein.e Vogier,t-6,dannover. 
2 ; ; : N 1 7 Hüte werden ſauber und billig angefertigt, 
* — lach der Prahigk Beichte und Abendmahl.) | I Erſtes S 5 etial-Geſchüſt Stettins. RER daſelbſt 1 1 Es 45 1 
* Herr 1 . 1 : F EPN IL FT / / ey le Grünhof, Auguſtſtr. 23, 2 Tr. l. 
dan Me ichen l her irc: ! ee art, Ausverkauf von Billards Elegante ſowie einfache 
F Herr Paſtor Deice um 10 Uhr. i zu Fabrikpreiſen wegen Verzuges. Vogislapſtr. 12. . 2 
TTA Schulzenſtraße 18, | 9000000SB2R0Rg Dame nanteindertleider 
. den Kirn? ? ens Dutzend 3 Mark, werden ſauber und gutſitzend angefertigt 
. r ee | ee. 8, p. r. 
= F 14 : 9 n ein, 9 Daſelbſt können zunge Damen die Schneiderei gründlich 
. r Hochamt und Predigt. N Schutzeuſtraße 20 erlernen. s 
8 Nachm. 3 Uhr Andacht und Segen. 1 | . — . 
* Der Beichtſtuhl iſt am Sonnabend Nachm. 5 Uhr Tuchen U. % Skins f See 8 888808 Ko ' » Aids If he * 
a een bie act | 5 | Fleftiner Stadttheater. 
5 5 75 Marſellülte⸗ Ehmen. a ih Pi toiie N 7 n n | Sonnabend: 
= Nichtmitglieder eingeladen werden. Den Vortrag wird Wi . A ien gratis un Wal 3. und letztes Gaftjpiel des berühmten Tenoriften 
E Herr e ee N) U im ang Re Vertreter gesucht; j Luigi Ravelli: 
hr — un | — —— — — Er ° 
j Mittwoch Abend 7 Uhr, Wibelſtunde: 18 1 8 N Tapeten! Die Hugenotten. 
Herr Prediger Dr. Lülmann. * ö RMakurell⸗ Tapeten von 10 Pfg. an er — — — . ̃ — u 
P Te u Tee. *USESEEEE TGERaLTE ? 85 Inn 5 u 
8 ° set ® bold Tapeten 20 N 
erktäglich von 8-1 Uhr und 3—7 Uhr, Glanz Tapeten 360 
- 8 Verdingung. Marine Sonntags von 8—9 und 12—2 Uhr. Ba z 11 5 ſchönſten, a ur 6 evue- eater - 
x Zwei ausrangir e Schiffe der Kaiſerlichen > arine 15 5 > a Muſterkarten überallhin Franco Direktion: Emi Schirmer, 
FF Der Concursverwalter MB "Cechrüder Ziegier „ e 
2 n W 5 . er. . „ Di in Minden in Weſtfalen. . Ga el de irektor A. Varens. 
* und ſonſtiger Zubehörſtücke ſollen am 24. März 1892, 14 in 2 \ x 8 
. „Nachmittags 4½ Uhr, öffenttich verkauft werden. Ju verkaufen: 1 Blumentiſch, 1 neichißte, 172 Beneſiz Renin Urnen. 
Ve debe Find tach cinzmeekhen und auf den Johannes Siebe. . eee 1 Tr. Die Journaliſten. 
Briefumſchlage mit der. Aufſchrift: a 4 Holzkohlen find zu haben 3 Luſtſpiel in 4 Akten von G. Freytag. 
Angebot auf Victoria und Falke u Jiſschartt 5 6, Klempnerei , 
2 und mit der Firma der Vietenden zu verſehen. Ster lt eine Geige = 2 Mechinſtrumenſe 5 N 3 e nn 
men au oe 050 a Talente 7 — eulen, Fortpreußen 13. Piepenbrink. . nn. «nass Dir. E. Schirmer. 
= Behörde bezogen werden Zeit Eine Schneiderplatte, eine Nähmaſchine 6½ Uhr: e g F 
3 * Wiltehmshaben, den 5. März 1892, Für Geschäfte eit gespart u. eine Hängelampe iſt zu verkaufen r 
1 Kaiſerliche Werft. unentbehrlich Geld gespart 0000 Veeitefit, Ar. 8, Hof 3 Tr | gpoppstpämtice Speretten-Borftellung bei kleinen 
VBerwaltungs-Abrheilung. — A Kupferner Waſchleſſel, W A pPreiſen. (Parquet 50 Pf.) 
2 — ne: a rn er > * Zabelsdorferſtr. 4 * — 
e Best Hunderttausende e ee VE we | Das verwunschene Schloß. 
| AKTIE une im Gebrauche ee e Berichtes: Galli Bel Bi Were 
Per 5 N — Nuslündif gefmarken ſind billig zu verkaufen orletztes Gaſtſpiel des Direktor A, ren 
Bauschnle Stadt Sulza | ri = he e eee ee 
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